Verhandlungen 


der 


einundzwanzigſten Jahres-Verſammlung 


der 


Nordweſtlichen Ronferenz 


der 


deutſchen Baptiſten⸗ Gemeinden von Nordamerika, 


gehalten bei der 


Erſten Gemeinde in Milwaukee, IDis., 


vom 19. bis zum 23. September 1901. 


Beamte der Konferenz. 


F. Kaiſer, Vorſttzer. 
C. F. Stöckmann, Stellvertreter. 
S. A. Koſe, Schreiber. 
F. H. Heinemann, Schreiber. 


miſſions- Komitee. 


L. Wiesle bis zum Jahre 1902. 
3 95 1 | F. Kaiſer 8 * 4 1903. 
: Fr | F 


e J. Jäger is 1904. 
„ . vertreter im Allgemeinen Miſſions-HKomitee. 
Ay 20 $15 . 55 
l J. Jäger und F. Kaiſer; Stellvertreter: L. Wiesle. 


ut 1 i] miſſions-Sekretär. 

, J. Jäger, 722 Winslow Ave., St. Paul, Minn. 

. Schatzmeiſter. 

Hermann Kaaz, 590 Mendota Str., St. Paul, Minn. 
Truſtee be hörde. 


Paul Rieſen, Harm Dreyer, Peter Müller, N. H. Reintz, C. Egli, 
C. Hillenberg. 


1 Anordnungskomitee für 1902. 


G eſchäfte: Prediger der bewirtenden Gemeinde und die Vorfſitzer der 
| folgenden Komitees. | 
Jugendvereins⸗Sache: C. F.. Stöckmann, C. Swyter, F. H. 
Heinemann. 
Sonntagsſchul⸗Sache: H. Dallmann, J. Kaaz, J. Herman. 
Prediger ⸗Inſtitut: F. W. C. Meyer, R. J. Hack, A. L. Tilgner. 


Nordweſtliche Konferenz, 


gehalten mit der 1. Gemeinde in Milwankee, Wis., vom 19. bis 
zum 23. September 1901. 


- 


Prediger-Jufſtitut. 


Vor der eigentlichen Eröffnung der Konferenz wurde am Donnerstag 
Nachmittag, unter der Leitung des Bruders F. Kaiſer, eine Verſammlung, 
vornehmlich im Intereſſe der Prediger, gehalten. Die Sitzung begann 
mit einer teilnahms vollen Gedenkfeier unſeres hochgeſchätzten Präſidenten 
Wm. McKinley, deſſen irdiſche Ueberreſte an, dieſem Nachmittag zur letzten 
Ruheſtätte gebracht wurden. Anerkennende Anſprachen wurden vom Vorſitzer 
und einigen Brüdern gehalten, und herzliche Bitten für die trauernde Gattin 
und die betrübte Nation ſtiegen zu Gottes Thron empor. 

Folgendes Programm wurde ebenfalls ausgeführt: 

Sympoſium: Das Chriſtentum zu Anfang des 20. Jahr: 
hunderts. 

1. „Moderne Anſhauungen von 2 Perſon Chriſti,“ von Br. C. F. 
Stikmann. 

2. „Moderne Auffaſſung von der Gemeinde und deren Aufgabe,“ 
von Br. S. A. Koſe. 

3. „Die Bekehrung von Erwachſenen: warum iſt ſie ſeltener als 
früher?“ Von Br. R. J. Hack. 

Eine lebhafte Beſprechung folgte jeder Arbeit. 


Eröffnung. 
Am Donnerstag Abend begann die Eröffnungsfeierlichkeit mit herz- 


lichen Bewillkommnungsreden von Prediger Spinney, von der South 


Baptist Church, im Namen der Amerikaner, von Br. F. Kaiſer, Prediger 
der 2. Gemeinde, im Namen der Deutſchen und von Br. F. W. C. Meyer, 
Prediger der bewirtenden Gemeinde. Die herzliche Aufnahme und die 
vortreffliche Bewirtung dienten als Beweis für die Echtheit dieſer Be⸗ 
grüßungsworte. 
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Der Eröffnungsprediger, Br. H. Dallmann, hielt eine anregende 
Predigt über Apg. 27, 23: „Des ich bin und dem ich diene. 


Organiſation. 


Am Freitag Morgen, in Abweſenheit der letztjährigen Vorſizer, rief 
der Schreiber, Br. F. Kaiſer, die Konferenz zur Ordnung. Br. J. Jäger 
wurde als Vorſitzer pro. tem. erwählt. 


De legatenliſte. 
Jowa. 5 


Aplington: L. Wiesle, N. H. Reintz. Buffalo Center: C. Swyter. 
Elgin: R. J. Hack. George, 2. Gem.: H. Dallmann. Steamboat 
Rock: E. C. Janzen. Parkersburg: J. E. Ibling. 


, Minneſota. 


Faribault und Hampton: F. H. Heinemann. Holland: C. 
Biſchoff. St. Paul, 1. Gem.: H. Kaaz, C. C. Langlotz. St. Paul, Weſt: 
J. Jager. Winona: J. Herman. 


Nord⸗ Dakota. 


Feſſenden: W. Paul, W. Achterberg. Germantown und Frie- 
densheim: F. A. Müller. 


Süd ⸗ Dakota. 


Avon, Delmont und Emery: W. J. Olthoff. Madiſon: D. Köſter. 
Plum Ereek: A. Liebig. 


Wisconſin. 


Ableman und North Freedom: J. Kaaz, Schw J. Kaaz. Con⸗ 
cord und Lebanon: J. Reichle, O. Schröder. Koſſuth: Theo. F. Baum⸗ 
gärtner. La Croſſe: S. A. Koſe, Schw. M. Linker, Schw. A. Weisbecker. 
Le Roy: W. Sponholz, R. Wutnow. Milwaukee, 1. Gem.: F. W. C. 
Meyer, C. Hoffmann, F. Helmrich, E. Heſch, A. Gieſeke, F. Oelſchläger, P. Rieſen. 
Milwaukee, 2. Gem.: F. Kaiſer, A. N. Müller, E. Müller, J. Schuck. Polk: 
H. Wernick, Br. Kehrein. Pound: C. Adam. Racine: E. Wolf, C. Viet, 
C. Egli. Sheboygan: C. F. Stöckmann, D. Gierke, W. Tillmann. Water⸗ 
town: H. Bens, W. Wendorf. Wauſau: A. L. Tilgner, W. J. Matthews. 
Wayne: C. Hillenberg, F. Borſchert. 


Britiſcher Nordweſten. 
Winnipeg: W. Schunke. 
Beſucher. 


Ungefähr 50 Geſchwiſter von Gemeinden außerhalb Milwaukee nebſt dem 
zahlreichen Beſuch der 2. Gemeinde der Stadt waren zugegen. 
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Die Beamtenwahl. 


Das Ergebnis der Wahl war: 

Vorſitzer: F. Kaiſer; Stellvertreter: C. F. Stöckmann. 

Schreiber: S. A. Koſe und F. H. Heinemann. 

Der Vorſitzer ernannte die üblichen Ausſchüſſe, deren Namen unter 


ihren reſpektiven Berichten ſtehen. 


Berichterſtatter: Für den „Sendboten“, C. Swyter; „Germania“, J. Kaaz | 
und H. Bens; Standard'“, A. L. Tilgner; North Western Baptist“, W. Schunke. 8 


Das gedruckte Programm, vom Geſchäftskomitee unterbreitet, wurde 
mit einigen Veränderungen angenommen und ausgeführt. 
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Die Konferenzbriefe 


wurden vorgeleſen. Das Komitee zur Durchſicht der Brieſe ſtattete fol⸗ 
genden Bericht ab: 


Euer Komitee für Durchſicht der Briefe kann berichten, daß wir die erfreuliche 
Zahl von 382 Taufen darin verzeichnet finden, gegen 272 im letzten Jahr; von die⸗ 
ſen 882 Taufen gebühren Jowa 3 Prozent, Minneſota 6 Prozent, Süd⸗Dakota 11 
Prozent, Wisconſin 223 Prozent, Nord⸗Dakota 24 Prozent und dem britiſchen # 
Nordweſten 333 Prozent. Wir freuen uns dieſer Siege, die uns zu innigem Dank / 
gegen Gott Veranlaſſung bieten, und die herrlichen Erfolge einzelner Gemeinden 
mogen im ſtande ſein, die Hoffnung derer, die noch darauf warten, zu beleben. 
Einer weiteren Zunahme durch Briefe u. ſ. w., wodurch die ganze Zunahme die : 
Zahl 674 erreicht, ſteht eine Abnahme von 391 gegenüber, von welcher Zahl 52 6 
verſetzt wurden in die obere Gemeinde. Es bleibt ein Reingewinn von 283 Glie⸗ 5 
dern. Vier neue Gemeinden wurden organiſiert und bitten um Aufnahme. Drei 
neue Verſammlungshäuſer ſind erbaut oder erworben worden, und eins iſt im Bau 
begriffen. Wir können nicht umhin, unſerem Bedauern Ausdruck zu geben, daß 17 
Gemeinden predigerlos ſind, und hoffen, daß bald Rat für ſie geſchaffen werde. 
Daß die Opferwilligkeit der Gemeinden nicht ab, ſondern zugenommen hat, darf 
der Konferenz gewiß zur Freude gereichen, wie nicht minder, daß die Briefe durch⸗ 
weht find von dem Verlangen nach Erquickung und Neubelebung, und der Herr, 
der dies Verlangen kennt, wird nicht verſäumen, es zu erfüllen. 

A. Liebig, F. A. Müller, J. Herman. 
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Aufnahme neuer Gemeinden. 


Das Komitee zur Aufnahme neuer Gemeinden empfiehlt folgende Ge⸗ 
meinden zur Aufnahme in die Konferenz: ' 


1. Die Gemeinde in Pound, Wis. 

2. Die Gemeinde in Friedensheim, N.⸗Dak. 

3. Die Gemeinde in Holland, Minn. 

4. In Betreff der Gemeinde Freudenthal, N.⸗Dak., empfiehlt das Komitee, 
die Aufnahme zu verſchieben, weil es keine Gewißheit erlangen konnte darüber, 
daß beſagte Gemeinde von einem Konzil anerkannt worden iſt. 

E. C. Janzen, C. Hoffmann, W. Olthoff. 
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Der Vorſitzer reichte den Vertretern der neu aufgenommenen Gemein⸗ 


den die Hand der Gemeinſchaft und ſprach herzliche Worte des Will 
kommens. 


Miſſion. 
Einheimiſche Miſſion. 


Br. J. Jäger, Miſſions: — der * unterbreitete folgen⸗ 
den Jahresbericht: 


Jahresbericht des Miſſions⸗Sekretärs an die Nordweſtliche Konferenz. 
Der Herr iſt ſeinem Volke gnädig geweſen und hat die Arbeit unſerer Miſ⸗ 
ſionare geſegnet und dieſelben in Geſundheit erhalten. 


Wir hatten während des Jahres 25 Miſſionare an der Arbeit auf 26 Feldern. 
Für dieſelben waren bewilligt $6550, wovon etwa $4477.27 zur Auszahlung kamen. 


Das machte in dieſem Jahr eine erhöhte Auslage von wenigſtens 51100 gegen das 


Vorjahr. D eſe von Jahr zu Jahr geſteigerten Auslagen mahnen uns daran, daß 
wir in demſelben Maß zunehmen ſollten an Opferwilligkeit, um dieſen großen und 
notwendigen Auslagen gerecht zu werden. Das Durchſchnittsgehalt eines Mij: 
fionars war $548. 


Dieſe Miſſionare arbeiteten zuſammen 950 Dienſtwochen, hielten 2766 Pre⸗ 
digten, leiteten 1171 Gebetsverſammlungen, machten 6351 Beſuche und verteilten 
44,106 Seiten Traktate. Sie predigten zu einer Zeit vor 1650 Zuhötern und 
hatten zu einer Zeit 1880 Schüler in der Sonntagsſchule. Dieſe beiden Zahlen 


erſcheinen etwas klein, allein, fie enthalten immer nur die Zuhörer an einem Ort 


und die Schüler einer Sonntagsſchule, wo vielleicht deren drei in Verbindung mit 
einer Gemeinde gehalten wurden. Auf die verſchiedenen Felder verteilt, hatten 
unſere Miſſionare in jeder Verſammlung 64 Zuhörer und 53 Sonntagsſchüler. 
In dieſen Miſſionsfeldern ſind 1541 Glieder, eine Zunahme von 243 gegen vori⸗ 
ges Jahr, und 190 Taufen wurden berichtet, oder 30 mehr als in 1900. Dieſe 
Zahlen geben uns Urſache zum Dank gegen Gott, der unſere Arbeit ſo geſegnet 
at. 
' Folgende Veränderungen kamen vor im Laufe des Jahres: 

1. Br. C. Biſchoff wirkt ſeit dem 1. Dezember mit der neu organiſirten Ge⸗ 
meinde Holland. 


2. Br. H. Gelan legte ſeine Arbeit in Winona mit dem 1. Dezember nieder, 


einem Rufe von Ontario folgend. 


3. Br. J. Herman legte Anfang April ſeine Arbeit in Morden und Plum 


_ Koulee, Man., nieder und folgte Anfang Juni einem Rufe von der Gemeinde 


Winona, Minn. 
4. Mit dem 1. Juni beendigte Br. Fenske ſeine Arbeit mit der Gemeinde 
Caſſelman, N.-Dak., und folgte einem Ruf von Ebenezer. 
- 5. Br. Auguſt Heringer, von der Schule, wurde von dem 1. Dezember an 
Br. Fenske als Gehilfe auf ſeinem ausgedehnten Feld um Caſſelman beigegeben 
und wurde vom 1. Juni an Br. Fenskes Nachfolger. 
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6. Br. Ed. Wolf hat am 1. Juni ſeine kurze, aber höchſt ſegensreiche Wirk⸗ 
amleit mit der Gemeinde Danzig beſchloſſen, um einem Rufe der Gemeinde Racine 
zu folgen. 

7. Br. J. Reichert legte nach neunmonatlicher Arbeit ſein Amt als Diſtrikt⸗ 
NMiſfionar in Nord⸗Dakota nieder und behielt einen Teil ſeines Feldes in Verbin⸗ 
dung mit der von ihm neuorganiſierten Gemeinde Neu⸗Freudenchal. 

8. In Fairfax und Naper arbeitete Br. Poppke bis Anfang Mai. 

9. Mound City wurde als Miſſionsfeld wieder aufgenommen, und Br. A. 
Kludt übernahm das Feld mit dem 1. Juni. 

10. In Wisconſin hat Br. J. Schröder ſein Amt als Staats⸗Miſſionar mit 
dem 1. Dezember niedergelegt und folgte dem Rufe der Gemeinde Quincy, Ill. 

11. In Joſephsburg wurde Br. John Hager ſeit 1. Juni nicht mehr unterſtützt. 

12. Die durch Br. Hermans Wegzug leer gewordene Stelle in Morden und 
Plum Coulee wurde Mitte Juni durch Br. A. Bättig von der Schule beſetzt. 

13. In Neudorf (Wolſely) und Edenwald legte Br. E. Petſchke ſein Amt mit 
dem 1. November nieder und folgte einem Rufe als Lehrer an unſerer Anſtalt in 
Rocheſter, N. Y. 

14. Mit dem 1. März übernahm Br. J. Pekrul die Arbeit und wirkt daſelbſt 


im Segen. 
r 


Veränderungen. 55 . 
Wiederaufnahme von Feldern Noa tos 2 
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Wir geben einen Ueberblick über die Miſſions⸗ Gemeinden nach den Staaten 
mit Angabe der Gliederzahl, Taufen und 1. was die Gemeinde zum Gehalt bei⸗ 
trägt, 2. die Miſſion, 3. die Manitoba Convention. 


Jowa. 


Buffalo Center: C. Swyter, Prediger. Glieder 46, Taufen 2, Ge⸗ 
meinde $250, Miſſion $250. 

George, 2. Gem.: H. Dallmann, Prediger. Glieder 65, Taufen 4, Ge- 
meinde $500, Miſſion $100. 

Staats⸗Miſſionar J. Jordan. Vereinigung $250, Miſſion $300. 


Minneſota. 

Hutchinſon: A. Tranſchel, Prediger. Glieder 62, Taufen 0, Gemeinde 
$275, Miſſion $275. 

Holland u. Ruſhmore: C. Biſchoff, Prediger. Glieder 81, Taufen 0, 
Gemeinde $400, Miſſion $200. 

St. Paul, 1. Gem.: H. Kaaz, Prediger. Glieder 90, Taufen 0, Gemeinde 
$400, Miſſion $200. 

Winona: J. Herman, Prediger. Glieder 38, Taufen 0, Gemeinde 3250, 
Miſſion 8250. 


Nord⸗ Dakota. 


Caſſelman: A. Heringer, Prediger. Glieder 165, Taufen durch den 
verghnger Br. Fenske 24, Gemeinde $300, Miſſion $250. 
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Danzig: predigerlos. Glieder 148, von Br. E. Wolf getauft 53. 


Hebron: E. Müller, Prediger. Glieder 83, Taufen 0, Gemeinde $200 mit 
Wohnung, Miſſion $200. 

Neufreudenthal (Bismarck und Waſhburn), neues Feld: J. Reichert, 
Prediger. Glieder 65, Taufen 15, Gemeinde $100, Miſſion $500. 


Fair fax u. Naper: predigerlos. Glieder 53, von Br. Poppke getauft 6. 


Mound City (wiedecaufgenommen): A. Kludt, Prediger. Glieder 71 
Taufen 5, Gemeinde $250 und Wohnung, Miſſion $250. 


Miſſionar von Süd⸗Dakota: G. Bornſchlegel. Taufen 2, Vereinigung 
$300, Miſſion $300. 


Wisconſin. 


Sheboygan: C. F. Std>mann, Prediger. Glieder 68, Taufen 3, Ge: 


meinde $300, Miſſion $300. 


Wauſau: A. L. Tilgner, Prediger. Glieder 132, Taufen 9, Gemeinde 
$400, Miſſion $100. 


Britiſcher Nordweſten. 


Ebenezer, Stratheona: A. Hager, Prediger. Glieder 60 (auf ſeinem 
neuerdings beſchränkten Felde nur noch 16), Taufen 0, Gem. $100, Miſſion $200, 
Manitoba Convention $200. 


Morden u. Plum Coulee: A. Bättig, Prediger. Glieder 35, Taufen 3, 
Gemeinde $150, Miſſion $225, Manitoba Convention $225. 


Neudorf (Wolſely) u. Eden wald: J. Pekrul, Prediger. Glieder 80, 
Taufen 18, Gemeinde $275, Miſſion $125, Manitoba Convention $125. 

Winnipeg: W. Schunke, Prediger. Glieder 151, Taufen 3, Gemeinde 
$400, Miſſion $250, Manitoba Convention $250. 


Kapellenbau. 


In dieſem Zweig hatten wir die Auslagen von $1000. Die Gemeinde in 
Winnipeg weihte am 26. Mai ihr ſehr geeignetes, zierliches Gotteshaus ſchulden⸗ 
frei ein, wozu aus unſerer Kaſſe $500 gegeben wurden. Die Gemeinde Danzig 
wurde zum Bau eines Verſammlungshauſes mit $250 unterſtützt. Die Gemeinde 
Eureka wird ebenfalls auf ihrer Station Weiſenburger ein Bethaus ſchuldenfrei 
einweihen, wozu 8250 aus unſerer Kaſſe kommen. 


Noch etliche andere Applikationen liefen ein, die bewilligt W ben, wo aber 


die Arbeit noch nicht weit genug vorangeſchritten iſt; auch ſollten wir noch an 


mehreren Stellen Berſammlungshauſer haben, wo uns die Applikation noch nicht 
vorliegt. 

Die einzige Empfehlung, die wir hier zu machen haben, bezweckt die An⸗ 
ſtellung des Br. Olthoff in Avon und Delmont. Avon giebt $300, Delmont $: 50 
Miſſion $100. J. Jäger, Sekretär. 
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Finanz · Bericht 
Br. H. Kaaz, Schatzmeiſter der Konferenz, verlas folgenden Finanz⸗ 
Bericht: 
Jahresbericht des Schatzmeiſters der Nordweſtlichen 
Konferenz. 


Vom 8. September 1900 bis zum 7. September 1901. 
Einnahmen. Ausgaben. 


Die Kaſſe übernommen mit $ 28 45 
Einheimiſche / ͤ lo 2018 10 51979 52 
4 Sranen-Miſſion. .... oo 444-4: 333 45 333 45 
% cr ar fer connec inns, 18 00 18 00 
Europäiſche und Heiden:Miſſion F 662 97 662 97 
" Heiden: %% ͤ —M— te © 119 50 119 50 
Frauen⸗Miſſion in Leipzig.. 5 00 5 00 
%%% GEES c ˙ / 117 45 117 45 
2 „%% -n¶̃fß e oc 245 03 245 03 
ES © "OR oe DD LORIE I) oo ph 5 00 5 00 
ff ͤ ß oe LS 5 00 5 00 
i <> co» 2055 50 mn «bo na 14 50 14 50 
Für zwei 4” ee „ in Gas 3 55 00 55 00 
»Miſſion in China 1 7 50 7 50 
r TSSOE 2 Y Tet ot. 148 29 148- 29 
r %ͥ rr cd en ed ERS 116 60 116 60 
111⁵*Ü* 8 87 93 87 98 
Hd | W WW WW. BE ey 162 41 162 41 
> e noe nll SOS 4 00 4 00 
— 0 . i —ÜÜgd 451 28 
D m ˙ * C e 65 13 65 13 
Kapellenbaufonds ..... TV „ 498 41 498 41 
t fo vo #06 2 ih 243 75 243 75 
Sentedaniſci-Koflefien.: . . 242 68 242 68 
NIL © m ¾⏑ũRdt:̃ ²⅛˙²ůu'l!. eras 29 25 29 25 
/ ²˙ cas te. 46 00 46 00 
Konferenzverhandlungen............:..--:----- 53 05 53 05 
r ²˙ es cn. „5 60 40 60 40 
b ˙ mA 26 00 26 00 
Altenheim in Chicago „„ 84 35 84 35 
Altersſchwache Prediger. 109 07 109 07 
Für die Gemeinde in Zürich ; en 5 00 5 00 
5 C0 5 00 5 00 
19 N e fondue en 17 50 17 50 
Tr: ; o ˖7˙*— TE. 5 00 5 00 
„] ² r 563 22 563. 22 
” * bohmiſhe Gem. Chicago 3 00 3 00 
U. „ 36662 22 $6596 19 


? ee 
N E Ne SLE ba . 
— A 2 9 


1 Ae 4 x Þ 
ALS. Cd a b * . 
* MIS Roy 2 Ys gs * 


54 1 r 


Wenn LIT. ME 
P 
K 1 "= < ” 1 * 
. N N — = ets 
—_ 2 1 


” ph yt ty od 


ö 
re 
ode — 


* R 
e 


e we e ee ee 


5 W » 248g; 7 
e ee 4 


Nr 


— 
eee ie v Ne 


TAS 24% EL SPEAE a 
* Y 1 * 
9 neee r 


eee ee eee n 


ow 
8 


en 


— 10 — 
S 

Reber +. 7... $6662 22 $6595 19 
Für die 1. Gem. St. Louis, M˙o - 10 10 25 
// A0. 1-00 1 00 
3 L Sheboygan........ MEI docs 10 00 10 00 
7:7 * . ͤw .. 10 551 06 
WD F ONE III CE + a> pie ns >. 1 00 1 00 
Notleidende (ohne nähere Beſtimmung )). 481 64 481 64 
% ꝗ . ˙ . 277 68 277 68 
: % 140 81 140 81 
5 Deen. N 10> 39 50 39 50 
P OO OT 0 Fe OR GEIIET 15 00 15 00 
* TR (— coo doth 78 55 73 56 
* fo WO CO AOL POOR FR 18 20 18 20 
11% ͥͥ ˙¹mN'ꝛẽi tie eee; 27 00 27 00 
Verbannte in Rußland . 10 00 10 00 
Total⸗ Summe . 58318 91 $8251 88 

Bleibt in Kaſſe $67 08 


St. Paul, Minn. H. Kaaz, Schatzmeiſter. 


| Das Komitee zur Prüfung der Bücher und Rechnungen des Schatzmeiſters hat 
die Bücher geprüft und nicht nur richtig, ſondern auch in beſter Ordnung gefunden. 
C. F. Stöckmann, W. Sponholz. 


Beſchloſſen, daß der Schatzmeiſter den Beamten die übliche Vergütung 


# au3bezahle. 


Die Wahl des Miſſions-Komitees wurde vorgenommen. 
An Stelle von Br. W. Pfeiffer wurde Br. F. A. Müller erwählt. Br. 
J. Jäger bekam ſeine Stellung als Mitglied im Miſſionskomitee, ſowie 
als Miſſions⸗Sekretär wieder. Ebenſo wurde das Schatzmeiſteramt Br. 
H. Kaaz wieder übergeben. Als ſein Stellvertreter wurde Br. A. L. 
Tilgner erwählt. Die Namen der Mitglieder des Miſſionskomitees, ſo⸗ 
wie der Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee, ſtehen auf Seite 2. 


Es wurde beſchloſſen, daß die Nordweſtliche Konferenz die Bundes⸗ 
Konferenz erſuche, Beſtimmungen zu treffen, daß jede Konferenz nur von einem 
Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee vertreten werde und daß Br. F. W. C. 
Meyer dieſes Geſuch der Bundes⸗Konferenz übermittle. 


Die Einheimiſche Frauen⸗Miſſionsſache 
konnte wegen Mangel an Zeit nur kurz berührt werden. Schw. M. S. 
Müller, Miſſionarin in La Croſſe, Wis., welche die monatlichen Briefe für 
die Schweſtern⸗Miſſions⸗Vereine beſorgt hat, legte in kurzen, bündigen 
Worten einen Bericht über ihre Arbeit, ſowie über die von ihr geführte 
Kaſſe vor. Ihre Empfehlung in Bezug auf die Herausgabe der Miſſions- 
ſchrift „Miſſionsperlen“ wurde dem Komitee für die Miſſionsſache über⸗ 
geben. 


_—_— 


Das Komitee für die Miſſionsſache berichtete wie folgt: 

So wie in anderen Jahren ſo wurden auch im vergangenen Jahre neue Ge⸗ 
meinden gegründet, mehrere Verſammlungshäuſer errichtet, mehrere Felder mit 
Miſſionaren beſetzt, ſodaß wir anſtatt 23, wie im vorigen Jahre, gegenwärtig 25 
haben. 

Wie wir Urſache haben, dem Herrn zu danken für die Zunahme an Arbeits⸗ 
kraft, ſo haben wir auch Urſache, zu danken für die Zunahme von 30 Taufen, ſowie 
auch für die Opferwilligkeit, welche von ſeiten der Gemeinden gezeigt wurde. 

Weiter werden wir dafür zum Dank angeregt, daß ſich unſerem Werke immer 
neue Thüren öffnen, leider fühlen wir den Mangel an Arbeitern. Wir möchten 
daher gerade dieſe unſere Miſſion zum Gegenſtand der Fürbitte den Gemeinden 
der Konferenz empfehlen, damit doch den Hungernden das Lebensbrot gereicht 
werden kann. 

Da aber die Anſtellung von mehr Arbeitern auch mit neuen und mehr Aus⸗ 
gaben verbunden iſt, ſo wünſchen wir, wenn ſchon im letzten Jahr reichlich ge⸗ 
geben wurde, daß man im kommenden Jahr dieſer Sache finanziell reichlicher ge⸗ 
denken möchte. Auch empfehlen wir, daß in allen unſeren Sonntagsſchulen eine 
jährliche Kollekte für die Kapellenbaukaſſe gehoben werde, damit wir den kleinen 
Häuflein zu Hilfe kommen können. 

Wir ſprechen unſere Anerkennung, aus für die Arbeit der Schw. M. S⸗ 
Müller zur Förderung der Frauen-Miſſionsſache und für ihren guten und bündi⸗ 
gen Bericht. 

Wir empfehlen, die Arbeit in unſerer Konferenz fortzuſetzen und daß ſie bei 
Tagung der Bundes- Konferenz verſuche, die Sache zu einer einheitlichen zu 
machen. | 

Ferner empfehlen wir dem Komitee zur Anordnung der nächſten Konferenz, 
der Sache mehr Zeit einzu äumen. Auch empfehlen wir, daß Schw. M. S. Müller 
$5 als Vergütigung für ihre Arbeit bewilligt werden. 

C. F Stöckmann, T. F. Baumgäctner, J. Jäger. 


Die Erziehungsſache 
wurde durch ein Referat über: „Braucht unſer Werk Pioniere oder 
Paſtoren ?“ von Br. W. Schunke eingeleitet. 


Der Bericht des hierzu ernannten Komitees wurde wie folgt ange⸗ 


nommen. 
Empfehlungen für Erziehnngsſache. 

Wir erkennen nicht nur die Wichtigkeit dieſ 8 Zweiges unſerer Miſſion, ſon⸗ 
dern auch mit Dank zum Herrn den Segen, welcher unſere Schule dem Werke alle⸗ 
zeit geweſen iſt. | 

Fünfzehn predigerloſe Gemeinden in der Nordweſtlichen Konferenz bekunden 
empfindlichen Mangel an willigen Boten des Evangeliums. Zudem bemerken wir 
eine ſeit mehreren Jahren zunehmende Verringerung der Schülerzahl auf unſerem 
Seminar. Darum empfehlen wir allen Gemeinden innerhalb den Grenzen der 
Nordweſtlichen Konferenz: 

1. Sich in der Bitte um Sendung von Arbeitern in das Erntefeld vor dem 


Gnadenthron ernſt und demütig zu beugen. 
Nordweſtliche Konf. II. 


—_ 


2. Solche Kräfte unter ihnen, die fie als vom Herrn dazu befähigt erachten, 
zum Beſuch der Schule und eventuellen Ausſonderung zum Dienſte des Evan— 
geliums aufzumuntern. 

3. Der Schule, nämlich der Lehrer und der Schüler, im öffentlichen und ver: 
borgenen Gebet mehr und inniger zu gedenken, 2 auch für den zeitlichen Un⸗ 
terhalt unſerer ſtudierenden Brüder freudig Sorge zu tragen. 

Ferner: Da bereits die überwiegende Mehrheit der Glieder unſerer Benen: 
nung auf das weſtliche Gebiet unſeres großen Landes fällt und die Erfahrung 
uns lehrt, wie ſchwer es fällt, Brüder vom Weſten nach Rocheſter und ſie nach be— 
endigter Schulzeit wieder von dort zurück zu bringen, auch um der Thatſache 


willen, daß unſer eigentliches Miſſionsgebiet immer mehr nach dem Weſten und 


ganz beſonders nach dem Nordweſten rückt, ſei beſchloſſen: 

1. Wir halten dafür, daß es zum ferneren Gedeihen unſeres deutſchen Miſ— 
ſionswerkes von großem Vorteil wäre, wenn unſere Schule weiter weſt— 
lich und dadurch in engere Fühlung mit der großen Zahl unſerer Miſ- 
ſions⸗Gemeinden gebracht würde. 

3. Da die erſte Erwägung dieſer Frage, laut unſerer Verfaſſung, nur dann 
geſtattet iſt, wenn die Bundes-Konferenz öſtlich von der weſtlihen Grenz— 
linie Pennſylvaniens tagt und dieſes ſeit 1877 (vor 24 Jahren) das erſte 
Mal der Fall iſt und es möglicherweiſe wieder ſo lange währen kann, ehe 
die Gelegenheit wiederkehrt, ſo ſei hiermit 

Beſchloſſen, daß die Bundes⸗Konferenz bei der nächſten Sitzung 
in Berlin, Ont., durch ein Komitee im Namen dieſer Konferenz um ernſt⸗ 
liche Erwägung obigen Beſchluſſes gebeten werde. 

R. J. Hack, H. Wernick, A. Müller. 


Die Brüder R. J. Hack und C. F. Stöckmann wurden dafür ernannt, 
dieſe Beſchlüſſe der Bundes-Konferenz vorzulegen. 


Publikationsſache. 


Br. J. Kaaz leitete dieſe Sache ein mit einem Referat über: „Iſt 
die Verteilung von Traktaten und Verbreitung unſerer Schriſten als ver— 
altet zu betrachten?“ 

Die Stellung der Konferenz zur Publikationsſache . im folgenden 
Komiteebericht Ausdruck: 

Wir, als Konferenz, vereinigen uns zum Dank gegen Gott für das liebliche 
Vorrecht, ein eigenes Publikationshaus zu beſitzen, für die anerkennen werte Ar⸗ 
beit unſerer Brüder in dieſem wichtigen Werke und für die Gelegenheit, die uns 
der Herr giebt, dieſe Sache mit unſeren Thaten und Gebeten zu unterſtützen. 
Darum ſei beſchloſſen: 

1. Daß wir den Redakteuren unſerer Zeitſchriften herzlich danken für ihre 
treue, gediegene Arbeit und Aufmerkſamkeit, die ſie dieſem Teil een Werkes zu⸗ 
gewandt haben; 


2. Daß wir den Gliedern unſerer Gemeinden ans Herz legen, dem ,Send- | 


boten“ wie bisher ein geneigtes Wohlwollen entgegen zu bringen und ſo viel als 
möglich zu ſeiner Verbreitung beizutragen; 


—_ 


8. ganz beſonders aber den ſo vortrefflichen von unſerem Br. F. W. C. 
Meyer redigierten „Jugend⸗Herold“ berückſichtigen und ihn unter die jungen 
Leute unſerer Gemeinden einführen zu wollen; 

4. Daß wir den Sonntagsſchulen in der Ergänzung ihrer Bibliotheken die 
Bücher unſeres PubRifationsvereins, wie überhaupt unſere denominationelle 
Litteratur nicht genugſam empfehlen können. 

5. Daß wir dem Herausgeber unſerer Lektions-Blätter empfehlen, ſtatt der 


vierteljährlichen Magigkeits-Lektionen, unſere Unterſcheidungslehren als Baptiſten F 


in einer überſichtlichen, klaren und beſtimmten Weiſe zum Ausdruck zu bringen. 
H. Bens, J. Kaaz, A. Helmrich. 


Waiſenſache. 
Der Vertreter der Konferenz im allgemeinen Waiſenkomitee unter⸗ 
breitete folgenden Bericht: 


Jahresbericht des Truſtees der Waiſenſache in der Nordweſtlichen 


Konferenz. 


Die Verſorgung etwaiger Waiſen nach dem gegenwärtigen Syſtem hat ſich 
nach Ablauf eines anderen Jahres als bewährt erwieſen. Neun Anfragen von 
Familien, die bereit waren, Waiſen zu adoptieren, erhielt Euer Truſtee; von dieſen 
waren zwei Familien, die jede ein kleines Kind von nicht über zwei Jahren alt 
wünſchten, doch waren die Kinder nicht vorhanden. 

Die Gemeinde in Elgin, Ja., ſuchte nach um Unterſtützung für eine Schweſter 
mit ihren vier vaterloſen Kindern. Dieſelbe wird ſeit dem 1. März dieſes Jahres 
mit 84 monatlich unterſtützt. Durch dieſe Unterſtützung iſt es der Schweſter mög⸗ 
lich gemacht, ihre Kinder bei ſich zu behalten und ihre Erziehung zu übernehmen. 

Ein ausführlicherer Bericht über die Arbeit des Komitees iſt zu finden im 
,Sendboten®* vom 11. September. P 

Drei Knaben wurden in gute Heimaten untergebracht. Vierzehn Halb⸗ 
waiſen, davon vier in dieſer Konferenz, wurden teilweiſe unterſtützt. Neunzehn 
Briefe und ſechs Poſtkarten wurden von mir in dieſer Angelegenheit geſchrieben. 
Der Herr laſſe dieſe ſegensreiche Arbeit auch ferner gelingen! 

F. H. Heinemann, Truſtee. 

Br. F. H. Heinemann wurde als Truſtee der Waiſenſache wieder er⸗ 


wählt. 
Wichtige Zuſchriften. 

Bericht für wichtige Zuſchriften: 

1. In Sachen der Gemeinde Clinton, Ja., empfehlen wir, dieſe Angelegen⸗ 
heit in die Hände der Jowa Vereinigung zu legen, damit dieſe nach beſtem Er⸗ 
meſſen darinnen handle, und ſollte ſie es früher oder ſpäter für gut erachten, daß 
das Eigentum der Gemeinde verkauft werde, daß ſie ſich durch ihr Miſſionskomitee 
mit dem Allgemeinen Miſſionskomitee in Verbindung ſetze. N 

2. Daß eine Z:\hrift der Gemeinde Joſephsburg, Aſſa., an das nordweſt- 


liche Miſſionskomitee verwieſen werde, um ſich über den Inhalt derſelben mit Br. 
W. Schunke, dem Vertreter des britiſchen Nordweſtens, zu beraten. 
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8. Der britiſhe Nordweſten in ſeinem Verhältnis zur Konferenz: a. Da wir 
glauben, daß, im Hinblick auf die Zahl der Gemeinden und die Zahl ihrer Glieder, 
der britiſche Nordweſten auf unſerer Ko ferenz durch mehrere Delegaten vertr-ten 
ſein ſollte, es ihnen aber wegen ihrer noch dürftigen Verhältniſſe und der gro— 
ßen Entfernungen nicht möglich iſt, mehr als einen Delegaten zu ſenden. b. Da 
wir weiter überzeugt ſind, daß durch regelmäßige Zuſammenkünfte einer größeren 

Zahl Delegaten zu jährlichen Konferenzen das allgemeine Intereſſe im britiſchen 
Nordweſten für denſelben durch eine beſondere Konferenz um ein Bedeutendes ge— 
weckt und gefördert werden wird. c. Da wir noch weiter der Zuverſicht ſind, daß 
durch eine beſondere Konferenz die Verbindung unſeres deuiſhen Werkes mit der 
Manitoba Convention eine weit innigere und wirkſamere werden wird, als es bis— 
her der Fall ſein konnte, und aus dem Grunde den Jntereſſen unſeres Werkes beſſer 
gedient werden mag, empfehlen wer, dem in etlichen von dort kommenden Briefen 
ausgeſprochenen Wunſche nicht nur entgegen zu kommen, ſondern obendrein die 
Gemeinden zu ermutigen, in der Organiſation einer eigenen Konferenz Schritte 
zu thun. 

Wir empfehlen: 1) Daß eine Abſchrift der gefaßten Beſchlüſſe durch den 
Schreiber der Konferenz Br. Schunke, als dem Vertreter des briti <en Nordweſtens, 

Tis mitgegeben werde. 2) Daß Br. Schunke erſacht werde, die Gemeinden des briti— 
Ht ſchen Nordweſtens von dieſem Beſchluſſe in Kenntn's zu ſetzen und dafür Sorge zu 
i: tragen, daß die Gemeinden zur beſtmöglichſten Zeit zur O:ganiſation einer Kon- 
ferenz in ihren Grenzen zuſammen gerufen werden. 3) Daß wir uns durch ein 
vom Schreiber der Konferenz verfaßtes, von Segenswünſchen der Mut ſer Konferenz 
durchdrungenes Schreiben bei der erſten Verſammlung unſerer Tochter-Konferenz 
vertreten laſſen. D. Köſter, W. Schunke, A. L. Tilgner. 


In Bezug auf eine ſpäter eingereichte Empfehlung über eine Zuſchrift 
von der Gemeinde in Minneapolis, Minn., wurde beſchloſſen, die ganze 
Angelegenheit dem Miſſionskomitee zu überweiſen. 


Heimgänge. . 
Das Komitee für Sterbefälle legte folgenden Bericht ab: 


Auch in dieſem Konferenzjahre iſt der Tod durch unſere Reihen gegangen, um 
ſeine Ernte einzuheimſen. Zweiundfünfzig unſerer Geſchwiſter wurden abgerufen 
W und in die obere Heimat veirſetzt. 

* 7 Obwohl wir ſie gerne noch unter uns hätten, trauern wir doch nicht um fie 
1 wie ſolche, die keine Hoffnung haben; fie dürfen ruhen, da der letzte Feind iiber- 
wunden, und möge ihr Hinſcheiden uns darau erinnern, daß auch wir hier nur 
Pilger ſind, damit, wenn der Tod an uns herantritt, wir bereit ſein mögen. 
F. J. Reichle, C. Swyter, C. C. Langlotz. 


Dankesbeſchlüſſe. 
1 Ro Delegaten der Nordweſtlichen Konferenz fühlen ſich verpflichtet zum 
ank: 

1. Der 1. Gemeinde in Milwaukee für ihre Mühe und ihre gut getroffenen 
Einrichtungen und Opferwilligkeit, wodurch ſie es ihren Gäſten ſo angenehm und 
bequem während der Tagung der Konferenz machte. 

2. Dem werten Prediger der Gemeinde, Br. F. W. C. Meyer, für ſeine aus⸗ 
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erleſenen Dienſte, für ſeinen unermüdlichen Fleiß und für ſein warmes Entgegen⸗ 2 
kommen. : + 
3. Allen denen, die ſich beſondere Mühe in der Bewirtung und Unterhaltung 3 

der Konferenz machten. 1 
| L. Wiesle, E. Wolf, C. L. Adam. We 

Grüße. . 

Eine telegraphiſche Depeſche brachte von der Oeſtlichen Konferenz, in 5 3 
New Hamburg, Ont., verſammelt, einen herzlichen Gruß mt dem Vers | 3 


Hebr. 13, 21. Ebenſo ſandte die Südweſtliche Konferenz, in Muscatine, 
Ja., verſammelt, einen recht brüderlichen Gruß mit den Verſen 1 Kor. 15, 
57. 58. Beide Grüße wurden auf Beſchluß der Konferenz telegraphiſch 
vom Schreiber paſſend erwidert. 


Sonntagsſchulſache. 
Folgendes Programm wurde von dem betrefſenden Komitee unter dem 
Vorſitz des Br. T. B. umgärtnér ausgeführt: I 
1. „Woher kommt es, daß trotz allen Bemühungen in der Sonntagsſchule die 5 
Shriftkenntuis unſerer Jugend immer mangelhafter wird?“ von Br. E. C. 1 


Janzen. 5 

2. „Die Verantwortlichkeit der Eltern gegenüber ihren Kindern in Betreff des 
Sonntagsſchulwerkes,“ von Br. F. H. Heinemann. 

3. „Die Verantwortlichkeit der Eltern gegenüber ihren Kindern mit Bezug 
auf die Stellung der Schüler zu ihren Lehrern,“ von F. J. Reichle. 


Jugend⸗Vereinsſache. 

Unter dem Vorſitz des Br. H. Kaaz brachte das hierzu ernannte Komitee 

folgendes Programm zur Ausführung: F 
1. „Der Wert eines Griftlihen Charakters,“ von Br. W. Schunke. 

„Zweck und Nutzen unſeres Studiengangs,“ von Br. R. J. Hack. 


2 
3. „Unſer Miſſionswerk in Süd-Amerika,“ von Br. J. Jäger. 
4. „Unſer Miſſionswerk in Auſtralien,“ von Br. O. Krüger. 


Gottesdienſtl. he Verſammlungen. 


Segensreihe Gebetsſtunden wurden jeden Morgen von 9 bis 10 Uhr 
abgehalten, welche von den Brüdern E. Wolf, C. C. Langlotz und H. | 
Wernick geleitet wurden. "> 

Nebſt der am Anfang erwähnten Eröffnungspredigt verkiindigten fol: 
gende Brüder das Wort Gottes: Br. H. Kaaz hielt am Freitag Abend die 
Lehrpredigt über die Wiederkunft Chriſti nach Apg. 1, 11. Am Sonntag 
Morgen predigte Br. H. Bens über: „Die Einigkeit im Geiſt“ nach Eph. 
4, 3. Am Sonntag Abend hielt Br. F. A. Müller die Miſſionspredigt 
über Mark. 16, 16. Thema: „Der Reichsbefehl unſeres Herrn.“ 
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In recht eindrucksvoller Weiſe feierte nach der Predigt die 1. Gemeinde 
mit der 2. Gemeinde ſamt den zahlreichen Delegaten und Beſuchern das 
Mahl des Herrn. In allen Verſammlungen herrſchte völliger Friede, und 
die gottesdienſtlichen Verſammlungen waren wahre Erquickungsſtunden. 


Nächſte Konferenz. 


Ort: Plum Creek, S.⸗Dak. 
Zeit: Vom 17. bis zum 22. September 1902. 
Eröffnungsprediger: Br. R. J. Hack; Stellvertreter: Br. H. 
Hilzinger. | | 
Miſſionsprediger: Bu L. Wiesle; Stellvertreter: Br. J. Herman. 
Lehrprediger: Br. F. W. C. Meyer; Stellvertreter: C. F. Stöckmann. 
H. Kaaz, H. Dallmann, C. Biſchoff, Komitee. 


S. A. Koſe, Schreiber. 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


my Jowa. 


Aplington, L. Wiesle, Prediger. Durch die Barmherzigkeit Gottes 
ſtehen wir noch als Gemeinde, ein Denkmol ſeiner Gnade. Br. Pfeiffer verließ uns 
im April, und Br. Wiesle kam zu uns im Juni. Prediger und Gemeinde ſind in 
Liebe v: rbunden. Gettesdienſte werden gut beſucht auch die Gebetsſtunden. Bit- 
ten um eine Neubelebung. Sonntagsſchule, Frauen- und Jugendverein ſind in 

utem Zuſtande. Laden die Konferenz ein, ſich nächſtes Jahr mit uns zu ver⸗ 
ammeln. Harm H. Dreyer, Schr., Aplington, Ja. 


Buck Grove, A. d. Weerdt, Prediger. Wohnen als Gemeinde in Liebe zu- 
ſammen. Mußten zwei Glieder ausſchließen, andere zogen fort; haben zwei durch 
Taufe und zwei durch Brieſe aufgenommen. Haben drei Stationen. Br. H. Frey 
hilft mit an der Verkündigung des Worts. Die Gemeinde hat willig für heimiſche 
wie für Miſſionszwecke geopfert. 


Buffalo Center, C. Swyter, Prediger. Haben Urſache, zu ſagen: „Es 
hat gut, bis hierher gut gegangen.“ Am Gemeindeort werden die Verſammlungen 
, Haben eine neue Miſſion begonnen. In Britt iſt der Verſammlungs⸗ 

eſuch gut. Zwei Perſonen wurden getauft. Br. Swyter iſt eifrig bemüht, das 
Werk des Herrn zu fördern. Die Gemeinde iſt ihm in Liebe zugethan. Zehn Per⸗ 
ſonen wurden durch Biiefe aufgenommen. Der Frauen⸗Meiſſions⸗Verein beſteht 
unter Schwierigkeiten. Bitten um fernere Unterſtützung. 
5 J. A. Arends, Schr., Britt, Hancock Co., Ja. 


Clinton, predigerlos. Die Gemeinde zerſtreut ſich. Flehen zum Herrn 
um Hilfe. Bitten die Konferenz um Rat. 
| F. Henkow, 220 Fayette Str., Clinton, Ja. 


Elgin, R. J. on. Prediger. Der treue Heiland hat unſer Gemeinde- 
Schißflein durch alle 6 dlichen Einflüſſe ſicher hindurchgeſteuert. Das Wort vom 
Kreuz, von unſerem 1. Prediger verkündigt, iſt nicht ohne Früchte geblieben, 
fünf Perſonen wurden aufgenommen. Gottesdienſte und Gebetsverſamm⸗ 
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jungen werden gut beſucht. Die Sonntagsſchule iſt die Freude der Gemeinde. 
er Schweſtern Miſſions - Verein iſt-bemüht, ſeinen Zweck zu erfüllen. Der 
ugend verein erfreut ſich reger Teilnahme und beſtrebt ſich, mitzuhelfen am Auf⸗ 

dau des Reiches Gottes. M. Luchſinger, Schr., Elgin, Ja. 


Fulton, E. W. Pfeiffer, Prediger. Wir ſtehen noch als ein kleines Häuf⸗ 
lein, manhmal entmu ligt, doch danke wir dem Herrn, daß Er uns auch ſegnet: 
Br. Pie-ffer bedient uns noch mit dem Worte Gottes. Die Sonntagsſchule 
beſteht fort. G. Klauſer, Schr., Maquoketa, Ja. 


George, 1. Gem., E. M. Freerks, Prediger. Durch Bottes Güte und 
Barmherzi keit ſind wir noch als Gemeinde thätig. Auf drei Plätzen verkündigen 
zwei Brüder das Wort Gottes mit großer Freudigkeit. Hoffen auf des Herrn 
Segen. J. C. Janſſen, Schr., George, Ja. 


George, 2. Gem., H. Dallmann, Prediger. Können keine beſonderen 
Siege berichten, doch haben wir Urſache, Gott zu danken. Verſammlungsbe uch 
hat ſeit Entſtehung der Gemeinde beſtändig zugenommen. Das Wort, unter uns 
verkündigt, hat noch ſeine altbewährte Kraft. Durch Briefe und Taufe hat ſich die 
Gemeinde vermehrt. Es herrſcht Friede in unſeren Reihen Verhältnis zwiſchen 
Prediger und Gemeinde iſt gut. Sonntagsſchule und Frauen⸗Verein beſtehen im 
Segen. K. Dirkſen, Schr., George, Ja. 


Parkersburg, G. Engelmann, Prediger. Können keine großen Siege 
berichten, doch müſſen wir ſagen: „Der Herr iſt mit uns und leitet uns recht.“ 
Zwei Perſonen wurden durch die Taufe aufgenommen. Unſer Frauen: Verein 
arbeitet im Segen, auch der Jugend Verein iſt thätig. Die Sonntagsſchule iſt 
unsere Freude trotz Schwierigkeiten. Trauen der Hilfe des Herrn. 

W. Reichenberg, Schr., Parkersburg, Ja. 


Sheffield, predigerlos. Durch die Gnade des Herrn ſtehen wir noch als 
Gemeinde. Sind predigerlos, doch hält das Häuflein treu zuſammen und ver⸗ 
ſammelt ſich regelmäßig. In den Sommermonaten wirkte Br. T. Störi von der 
Schule unter uns. Sonntagsſchule wird gut beiucht. Jugend-Verein iſt rege. 
Zweimal haben wir einen Ruf ergehen laſſen, jedoch obne Erfolg. Flehen, daß 
der Herr uns bald einen Unterhirten nach ſeinem Herzen ſchenken wolle. 

O Nithaus, Schr., Sheffield, Ja. 


Steamboat Rock, E. C. Janzen, Prediger. Das vergangene Jahr war 
ruhiger als einige der vorbergehenden. Acht Glieder mußten wic ausſchließen. 
In unſerer Mitte herrſht Friede. Br. Janzen predigt am Sonntag Nachmittag 
u großen Verſammlungen. Die Station Hubbard beſteht fort. Haben eine neue 
Digel gekauft, auch ſind Kirche und Predigerwohnung verbeſſert worden. Sonn⸗ 
tagsſchule, Frauen- und a ſind thätig. Beabſichtigen, im November 


das 2 jährige Jubiläum zu feiern. 
G. Folkerts, Schr., Steamboat Rock, Ja. 


Minneſota. 


Faribault, predigerlos. Durch die Gnade des Vaters und die Gemein⸗ 
ſchaft unſeres Erzhirten Jeſu ſind wir als Gemeinde wieder ein Jahr vorangerückt. 
Was unſere Gemeinſchaft betrifft, ſtehen wir mit unſerem Prediger in herzlicher 
Verbindung; bedauern, daß er nach 74jabriger Arbeit uns verläßt. Vormittags- 
Verſammlungen werden gut belucht. Betſtunden ſind lau. Sonntagsſchule hat 
ihren regen Fortgang. Frauen- und Jugend⸗Verein verſammeln ſich regelmäßig. 

Louis Klement, Schr., Faribault, Minn. 


| Hampton, predigerlos. Der Herr hat ſich unter uns nicht unbez-ugt ge- 
laſſen. Durch Taufe konnten wir drei und durch Briefe vier Perſonen aufnehmen. 
Br. Otto, Mitbegrunder der Gemeinde, wurde in die obere Heimat abgerufen. Br. 
Heinemann wird mit September ſeine Arbeit unter uns beenden. Wir beten, daß 
uns der Herr bald wieder einen Unterhirten ſenden möge. Sonntagsſchule und 
Vereine ſind zum Segen. Der Jugend⸗Verein erhält wieder einen eingeborenen 
Prediger in Indien. John J. Miller, Schr., Randolph, Minn. 
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Holland, C. Biſchoff, Prediger. Am 15. Aug. 1900 wurde unſere Ge- 
meinde organiſiert und am 22. Aug anerkannt. Verſammlungen hier am Ort wie 
auch auf den zwei Stationen werden gut beſucht Sonntagsſchule iſt in gutem 
2 Verhältnis zwiſchen Prediger und Gemeinde iſt herzlich. Haben he: 
chloſſen, eine Kirche zu bauen. Bitten um Aufnahme in die Konferenz. 

F. Frutiger, Schr., Holland, Minn, 


8e lloway, predigerlos. Freud' und Leid wechſelten bei uns. Wir rüh⸗ 
men Jeſu Huld. Im Jun verließ uns unſer Prediger. Erbauen uns bei unſeren 
regelmäßigen Zuſammenkünften. Unſer Wunſch iſt, daß der Herr uns bald einen 
Mann zuführen möge. Die Sonntagsſchule, von den Eltern mit ihren Kindern be: 
ſucht, iſt verſprechend. C. Henſelin, Schr., Apcleton, Minn. 


Hutchinſon, A. Tranſchel, Prediger. Können keine großen Siege berich— 
ten. Blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. Sehnen uns nach einer Neubelebung. 
Durch Briefe wurden ſieben Perſonen in die Gemeinde aufgenommen. 

| T. Fratzke, Schr., Hutchinſon, Minn. 


Minneapolis, predigerlos. Im letzten Konferenzjahr iſt unſere Gemeinde 
zurückgegangen. Geſchwiſter haben ſich engliſhen und deatſhen Gemeinden an: 
geſchloſſen, andere ſtthen im Begriff, dasſelbe zu thun, und noch andere ſind gleich— 

ültig; doch find n willige und begabte Kräfte vorhanden. Wir hoffen, daß 
dich die Konferenz unſer annehmen wird. Sollten bald den rechten Mann ha- 
ben. Sonntagsſchule beſteht fort. 
F. Presler, Schr., 705 8. Str., E. Minneapolis, Minn. 


Minnetriſta, F. H. Heinemann, Prediger. Mit Freuden können wir be— 
richten, daß der Herr uns erhalten hat. Br. Be! $ hat uns verlaſſen, und wird Br. 


Heinemann mit Oktober ſein Nachfolger. Wolle der Herr dieſe Verbindung ſeg-. 
nen! Die Gemeinde verſammelt ſic 1egelmagig. Soantagsſchule beſteh fort. 


Fred Beiſe, ſen., Schr., St. Bonifacius, Minn. 


Ruſhmore, C. Biſchoff, Prediger. Unſer Häuflein i klein und ſchwach. 
Unſer Prediger beſucht uns jeden dritten Sonntag. Während Sonntagsſhule und 
Verſammlungen klein ſind, blicken wir auf zum Herrn. Empfehlen uns der Fir- 


bitte aller Mu verbundenen im Herrn. 
a J. Reemtsma, Schr., Reading, Minn. 


St. Paul, 1. Gem., H. Kaaz, Prediger. Das. Konferenzjahr war für uns 
ein geſegneies. Durch die Verkündigung des Wortes von u ſerem lieben Prediger 
wurde die Gemeinde erbaut. Einige Perſonen warten auf die Taufe. Wä rend 
unſere finanzielle Laſt noch ſchwer iſt, hat er Herr gnädig geholfen. Die verſchie⸗ 
denen Zweigen der Gemeinde haben zur Abzahlung von Schulden reichlich beige— 
— Alle Verfa nmlungen werden, auch von Fremden, gut beſucht. Sonntags⸗ 
ſchule iſt in gedeiblihem Zuſtand. Jugend- und Frauen⸗Verein arbeiten im 
Segen. Empfehlen uns der Fürbitte. | 

J. F Desler, Schr., 1257 Arkwright Str., St. Paul, Minn. 


St. Paul, Weſt, J. Jäger, Prediger. Der Herr wor gnädig mit uns im 
verfloſſenen Jahr. Gottes Wort wurde reiwlich verkündigt, und die Verſammlun⸗ 
gen, ſowohl in der Gemeinde als auch auf der Station, gut beſucht Die Sonn⸗ 
tagsſchule iſt in gedeih lichem Zuſtand, ebenſo der Schweſtern⸗Verein. Jugend⸗ 
Verein hate fleißiger ſein können. Als Frucht unſerer verlängerten Verſamm⸗ 
lungen konnten wir 11 Perſonen tanfen. 

Hemty Marks, Schr., 672 Goff Ave., St. Paul, Minn. 


Sharon, predigerlos. Als Denkmal der göt lichen Gnade ſtehen wir noch. 
Unſere Zahl iſt durch Wegzug kleiner geworden. Sind noch predigerlos, werden 
aber einmal monatlich von Br. Langlotz bedient. Auf unſerer Station Sping⸗ 
I hebt ſich das Werk; einige Perſonen ſtehen dort zur Taufe bereit. Sonntags⸗ 
chule beſteht fort. Carl Heldberg, Schr., Le Seur, Minn. 


Winona, J. Herman, Prediger. Durch ſeine Gnade hat uns der Herr als 
Gemeinde erhalten. Wohl haben wir keinen weſentlichen Erfolg aufzuweiſen, doch 
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ſteht das Werk nicht ſtill. Während der predigerloſen Zeit wurden die Gottes⸗ 
dienſte regelmäßig beſucht. Der Herr hat uns wieder einen Un erhirten geſindt 
und hoffen wir, das Er dieſe Verbindung ſegnen wird. Die Sonntaasſchule wird 
yon 40—50 Kindern beſucht. Auf der Station Columbia wird regelmäßig gepredigt. 
A. F. J. Brachlow, Schr., 565 E. Mark Str., Winona, Minn. 


Nord⸗ Dakota. 


Berlin, predigerlos. Ein anderes Jahr des Kampfes gegen die Sünde iſt 
dahin. Seit Br. Reicherts Fortgang ſind wir predigerlos. Haben mehrere Rufe 
ergehen laſſen, erhielten aber ſteis dankende Ablehnung. Hoffen, bald einen 
Unterhirten zu bekommen. Verſammlungsbeſuch iſt gut. Sonntagsſchule gereicht 
zur Freude. Drei Geſchwiſter rief der Herr in die obere Heimat, und ſieben zogen 
zu anderen Gemeinden. Durch Taufe wurde eine und durch Brief eine P-rſon 
aufgenommen. Gottlieb Gieſer, Schr., Kulm, N.⸗Dak. 


Blumenfeld. Kein Bericht. 


Caſſelman, Aug. Heringer, Prediger. Stehen noch als Denkmal der 
Gnade Gottes. Wegen des ſchlechten Jahres konnten wir für die verſchiedenen 
Miſſionszwecke nichts thun. Das Werk des Herrn geht voran. Zu unſerem gro- 
ßen Feld haben wir noch eine Station hinzugefügt. Br Fenske legte ſeine Arbeit 
bei uns nieder, und Br. Heringer übernahm die Arbeit. 

John Benz, Schr., Caſſelman, N.⸗Dak. 


Danzig, predigerlos. Der Herr hat uns eine herrliche Erquickungszeit ge- 
ſchenkt. Zweiundfünfzig Perſonen, meiſtens Sonntagsſchüler, wurden der Ge- 
meinde hi zugethan. Br. Wolf, deſſen Arbeit vom Herrn reich geſegnet war, hat 
uns verlaſſen. Können jetzt wegen der finanziellen Notlage infolge der ſchlechten 
Ernte keinen Prediger berufen. In der Gemeinde herrſ<t geiſtliches Leben. 
Verſammlungsbeſuch iſt gut, Sountagsſhule lebendig. 

J Buchholz, Schr., Danzig, N.-Dak. 


Feſſenden, Wm. Paul, Prediger. Nachdem wir ein Jahr lang prediger⸗ 
los waren, ſandte der Herr Br. Paul und arbeitet er ſeit April unter uns. Das 
Verhältnis zwiſchen Gemeinde und Prediger iſt herzlich. Sehnen uns nach einer 
Neubeledung“ Wegen der Mißernte iſt es uns nicht möglich, unſeren Prediger 
allein zu unterhalten, und bitten um Unterſtützung, 

W. Achterberg, ſen., Schr., Feſſenden, N.⸗Dak. 


Freudenthal, IJ Reichert, Prediger. Am 18. November wurde unſere 
Gemeinde gegründet. Br. Reichert wirkt im Segen unter uns. Durch die Miß⸗ 
ernte gerieten wir in Not, doch ſandte uns der Herr durch unſere Mitverbundenen 
Hilfe. Wir danken allen lieben Gebern. Bi ten um Aufnahme in die Konferenz. 

Wm. Albrecht, Schr., Hampton, N.⸗Dak. 


. Friedensheim, predigerlos. Können als Gemeinde noch nicht viel be- 
richten. Der Herr hat uns erhalten. Bis Juni werkte Br. Fenske unter uns. Ha⸗ 
ben beſchloſſen, mit Hilfe der Miſſion einen Prediger zu berufen. Bitten um Auf⸗ 
nahme. S. Krämer, Schr., Wittmayer, N.⸗Dak. 


Germantown, F. A. Müller, Prediger. Wenngleich die letztjährige Ernte 
ſchlecht war, hat uns der Herr doch vor Not bewahrt Unſer l. Prediger ſteht als 
ein Mann auf ſeinem Poſten. Wir arbeiten in Liebe. Verſammlungsbeſuc iſt 
ſehr gut. Sonntagsſchule iſt lebendig. Frauen-, Jugend⸗ und Geſang Verein 


ehen auf guten Füßen. G. A. Reddig, Schr., Kiner, Wells Co., N.⸗Dak. 


. Hebron, Emil Müller, Prediger. Haben keine Siege zu berichten. Haben 
infolge der Mißernte gelitten. Geſchwiſter ſind fortgezogen. Mußtien auch Ge⸗ 
meindezucht üben. Das geiſtliche Leben ſollte beſſer ſein. Betet für uns. Wün⸗ 
ſchen der Konferenz Gottes Segen. 
| Chr. Metſchelknaus, Schr., Hebron, N.-Dak. 


Jewel. Kein Bericht. 
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Sfid-Dakota. 


Avon, J. Olthoff, Prediger. Der Herr hat uns in Frieden erhalten. Im 
Dezember verließ uns unſer von allen geliebter Prediger, Br. Scholz. Am 
1. September hat Br. J. Olihoff von der Schule die Arbeit als Prediger unter 
uns begonnen. Sonntagsſchule, Jugend- und Frauen Verein erfreuen ſich guten 
Foriganges. E. H. Voigt, Schr., Avon, S. Dak. 


Big Stone City, predigerlos. Das vergangene Jahr brachte uns Freude 
und Leid, doch war der Herr bei uns. Die in unſerer "tte tagende Minneſota: 
Vereinigung gereichte uns zum Segen. Wenngleich predigerlos, halten wir unſere 
Verſammlungen aufrecht. Durch Wegzug einer Anzahl Familien ward die Ge: 
meinde geſchwächt. Empfehlen uns der Fürbitte. 

C. A. Mielitz, Schr., Big Stone City, S.⸗Dak. 


Chancellor, O., Olthoff, Prediger. Durch die Barmherzigkeit Gottes iſt 


uns der Friede erhalten worden. Prediger und Gemeinde ſino in Liebe verbun— 
den. Sehnen uns nach Errettung von Sündern. Die Predigt-Gottesdienſte 
werden gut beſucht, nicht ſo die Gebersſtunden. Für die Miſſion wird fröhlich ge: 
eben. Der Frauen⸗Verein iſt thätig und iſt, wie auch die Sonntags chule, der 
meinde Freude. Empfehlen uns der Fürbitte. | 
J. de Neui, Schr., Chancellor, S.-Dak. 


Delmont, J. Olthoff, Prediger. Wünſchen der Konferenz viel Segen. 
Waren zwei Jahre lang predigerlos, jetzt hat Br. J. Olthoff von der Schule un⸗ 
ſeren Ruf angenommen. Unſere Verſammlungen hier und auf der Station, wie 
auch die Sonntagsſchulen, werden gut beſucht. 

J. Rittel, Schr., Delmont, S.⸗Dak. 


Emanuels Creek, predigerlos. Durch manche Widerwärtigkeiten hat 
uns der Herr hindurch geholfen, und haben wir nichts als ſeine Gnade zu rühmen. 
Seit November predigerlos, verſammeln wir uns doch regelmäßig zum Gottes- 
dienſt. Unſere vier Sonntagsſchulen find in lühendem Zuſtande. Ein ins Leben 
gerufener Jugend⸗Verein gereicht der Gemeinde zum Segen. 

J. Burbeck, Schr., Tyndall, S.⸗Dak. 

Emery, O. Olthoff, Prediger. Segnend war der Herr mit uns, 11 Per⸗ 
ſonen wurden aufg nommen, davon fünf durch Taufe. Die Predigt-Verſamm- 
lungen werden gut, auch von Freunden, beſucht, doh ſollten die Gebetsſtunden 
beſſer ſein. Auf unſerer Station Monroe wurden Seelen bekehrt. Soentags⸗ 
ſchulen ſind eine Freude. Ein Frauen⸗Verein wurde gegründet. Wünſchen Euch 
Gottes Segen. Geo. Letſcher, Schr., Emery, S.⸗Dak. 
., Eureka, predigerlos. Sind ſeit dem 1. Juni predigerlos. Wegen der 
ſchlechten Ernte wird die Predigerwahl verzögert, ſollten jedoch ſobald als möglich 
wieder einen Unterhirten haben. Hatten etwas Zuwachs. 

J. Schrent, Schr., Eureka, S.-Dak. 
airfax, predigerlos. Der Gnade Gottes verdanken wir es, daß wir noch 
als Gemeinde daſtehen. Sind ſeit Juni predigerlos. Erflehen vom Herrn einen 
Unterhirten. Danken für empfangene Unterſtützung und bitten um fernere Hilfe. 
Wünſchen Euch Gottes Leitung und Segen. 
H. Nachtigal, Schr., Boneſteel, S.⸗Dak. 

Madiſon, Dettmer Köſter, Prediger. Wir freuen uns noch der Gnade 
Goties Br. Koſter iſt ſeit Oktober unter uns und verkündigt das Wort Gottes 
— Segen. Sind miteinander in Liebe verbunden. Sind am Bau einer neuen 

irche, welcher große Opfer fordert. In der Sonntagsſchule wird unter j ing und 

alt die heilige Schrift ausgelegt. Sehnen uns nach einer echten, gottgewirkten 

Neubelebung. Laden die Konferenz ein, ſic mit uns nächſtes Jahr zu vertammeln. 
H. Rohrer, Schr., Madiſon, S -Dak. 

Mound City, A. Kludt, Prediger. Durch Gottes Gnade haben wir wie- 

der ein Jahr zurückgelegt. Schwieri keiten wurden beſeitigt. Seit dret Monaten 


bedient uns Br. Kludt, und konnten wir in dieſer Zeit einige Garben einheimſen. 


H. Bihelheimer, Schr., Selby, S.⸗Dak. 


„„ 


Parkston, J. Baaſener, Prediger. Der Herr hat uns nicht verlaſſen, noch 
verſäumt. Durch Br. Wesles Fortgang tief betrübt, ſandte uns der Herr bald 
Br. Baaſener, und waren wir nicht einen Sonntag predigerlos. Wir harren alle 
des Segens vom Herrn. Mit Gottes Hilfe konnten wir in dieſem Jahr zwei Ver⸗ 
ſammlungshäuſer ſchuldenfrei errichten. Sonntagsſchulen werden gut beſucht. 

D. Ra guſt, Schr., Parkston S.-Dak. 

Plum Creek, A. Liebig, Prediger. Auf ſtiller See glitt unſer Gemeinde⸗ 

ſchifflein dahin. Die Kinder im Schifflein blieben durch Gnade an der Arbeit. 
n der Verkündigung des Wortes, in den Sonntagsſchulen und im Verein der 
—.— wurde der Aufbau des Reiches Gottes angeſtrebt. Die chriſtliche Liebe 
eigte fih in den Gaben fiir Notleidende. Der Geiſt des Gebets le tete die Ge⸗ 
meinde an, viel für den ſchwer erkrankten Prediger zu beten. Der Herr erhörte. 
Warten ſehnlichſt auf die Bekehrung unſerer jungen Leute. Wir grüßen die Mit⸗ 
verbundenen. Laden die Konferenz ein, ſich nächſtes Jahr mit uns zu verſam neln. 
| Aug. A. Kludt, Schr., Bridgewater, S : Dak. 

Salem, J. Olthoff Prediger. Gnädig hat uns der Herr ein anderes Kon- 
ferenzjahr hindurch geholfen. J. ſeinem Preiſe konnten wir, ohne auswärtige 
Hilfe, eine Kirche erbauen. Br. J. Olthoff wirkte unter uns im Segen. In der 
Gemeinde herrſcht der Geiſt der Liebe. | 

Scotland. Kein Bericht. 


Naper, Nebr. Kein Bericht. 
Wisconſin. 


Ableman, J. Kaaz, Prediger. Als erlöſte Gemeinde bat uns der Herr er⸗ 
alten. Nach Br. Engelmanns Fortgang waren wir ſi ben Monate predigerlos. 
ankbar ſind wir dem Heren, daß durch ſeine Leitung Br. J. Kaaz als Hirte ju 

uns kam. Verſammlungsbeſuc iſt recht gut. Miſſions: Verein beſteht fort, und in 
der Sonntagsſchule wird auf Hoffnung gearbeitet. 
E. J. Eſchenbach, Schr., North Freedom, Wis. 


Concord, F. J. Reichle, Prediger. Dem Herrn ſei Dank, der uns bis hie⸗ 

* geholfen. Verhältnis zwiſchen Gemeinde und Predi er iſt ein liebliches. 

urch Taufe konnten wir vier und durch Briefe andere Perſonen aufnehmen. 

Sonntagsſchule iſt klein, doch wacker. Wünſchen der Konferenz Gottes Segen. 
C. W. Boltz, Schr., Rome, Wis. 


Koſſuth, T. F. Baumgärtner, Prediger. Waren längere Zeit prediger⸗ 
los. Freuen uns, daß Br. Baumgärtner zu uns kam und wir miteinander ge⸗ 
ſegnet wurden. Können keine Zunahme berichten, doch acbeiten Gemeinde, 
Sonntagsſchule, Jugend⸗Verein und Geſang⸗Verein unverdroſſen weiter und er⸗ 
warten des Segens vom Herrn. H. Ahlswede, Schr., Manitowoc, Wis. 


La Croſſe, S. A. Koſe, Prediger. Freuen uns, als Leuchter der Wahrheit 
zu ſtehen. Mit großer Hingabe wirkt unſer Prediger. Das Band der Liebe ver⸗ 
einigt uns. Zunahme hatten wir durch Taufe ſieben und durch Briefe ſechs Per⸗ 
ſonen. Mit Bedauern ſehen wir unſere Miſſionarin nach 6jähriger treuer Arbeit 
ziehen. Verſammlungen werden auch von Fremden gut beſucht. Vereine ſind 
thätig. Auf der Station Mound Prairie geht's voran. | 

Aug. Retti <, Schr, 910 Front Str., La Croſſe, Wis. 


Lebanon, F. J. Reichle, Prediger. Rühmen die Gnade Gottes, daß wir 
noch als Gemeinde ſtehen. Mit unſerem Prediger ſind wir in Liebe verbunden. 
Drei Perſonen wurden durch die Taufe aufgenommen. De Sonntagsſhule iſt für 
uns alle ſegensreich. Jugend⸗ und Schweſtern⸗Verein ſi d thätig. 

T. H. Jäger, Schr., R. Route 2, Watertown, Wis. 


Le R oy, predigerlos. Durch Gottes Gnade legten wir ein anderes Jahr 
urück. Sid jetzt predigerlos, doch werden unſere regelmäßig gehaltenen Ver⸗ 
ammlungen gut beſucht. Haben Schritte gethan, mit einer Nachbargemeinde zu⸗ 
ſammen einen Prediger zu halten. 

W. B. Stier, Schr., R. Route 1, Oalfield, Wis. 


* 
Para few) 5-1 


. 


18 * 2007: 2 9 * 0 . by 
3 8 3 N — 8 * a . n IT IS, Lev of i 8 eg 3 N d 47" q 
r ro rb. - DOTS Ae ob een Oreo 
area TUM ""% 5 7 


2 e n 8 \ 
p . ON ae ben Til” SWC SE a e CIS Pt Pabedan rann. 
8 1 HN F x 40 N e *. P99, ys f 5 Ns Bake?! 


P 
n 


enen 
r - 


eee 


r 
f ? 2-8 
> WS / 


. 


—— c 44 4 


Oe 


e 2 ” , 
*. * cal 5 er _ OLE TOs. o 
ITALY EAT! e< Tae os F 25 n N GA . 
DES ee Op N e — N " 9 
* bi. < W A ** * NI OGG OE air tA Ew * * 


1 


Milwaukee 1. Gem., F. W. C. Meyer, Prediger. Als in der p-eviger, 
loſen Zeit wir den Herrn um den rechten Mann baten, ſandte Er uns Br. Meyer 
Aufs innigſte iſt die Gemeinde mit ihm verbunden. Der Herr ſegnete uns; unſere 
Zahl vergrößerte ſich um 46 Glieder durch die Taufe. Sonntagsſchule ſttht in 
voller Blüte. Jugend- und Schweſtern⸗Verein erfreuen ſich der Seg ungen dez 
Heirn. B. Ben itz, Schr., 1105 16. Str., Milwaukee, wiz, 


Milwaukee, 2. Gem., Frank Kaiſer, Prediger. Das vergangene Kon— 
ferenzjahr leitet u 3 an zu innigem Dank gegen Gott. Der Herr ſegncte das ver: 
kündigte Wort an Gläubigen zu ihrer Begründung und an Unbekehr en zu ihtem 
3 Vier Perſonen wurden getauft. Gottesdienſte werden gut beſucht; die 

onntagsſchule und die verſchiedenen Vereine ſind thätig. Beten um eine Neu— 
belebung. J. S. Schuck, Schr., 10 9 18. Str., Milwaukee, Wis. 


North Freedom, J. Kaaz, Predi:er. Das ve: floſſene Jahr leitet uns an 
zum Dank gegen Gott, der uns gnädig erhalten hat. Br. Engelmann verl'ez uns, 


und waren wir den Winter hindurch predigerlos. Mit unſerem jetzigen Prediger 


blicken wir voller Hoffnung in die Zufunft. Zunahme hatten wir durch Taufe 
drei und Briefe acht Perſonen. Verſammlungsbeſuch iſt gut. Sonutagsſhule, 
Frauen- und Jugend: Verein ſind thätig. 

| John Voeck, Schr., North Freedom, Wis, 


Polk, H. Werni>, Prediger. Sind dem Herrn für ſeine erhaltende Gnade 
daukbar. Wenngleich un ere Zihl abnahm, ſchenkte uns doch der Heir manchen 
Segen. Der Herr ſegne Euch in Euren Verſam lungen und Beratungen! 

R. Schuppert, Schr., Richfield, Wis. 


Pound, predigerlos. Die Leitung und der Beiſtand des Herrn ſind unſer 
Troſt. Sechs Glieder konnten wir aufnehmen. Wir ſehnen uns nac einem Un- 


terhirten. Sonntagsſchule und Jugend-Berein beſtehen im Segen. 


C. G. Groß, Schr., Pound, Wis. 
Pound (Polniſche Gem.). Kein Bericht. 

Racine, E. Wolf, Prediger. In der predigerloſen Zeit iſt das Wort 
Gottes reichlich verkündigt worden. Der Herr ſandte uns Br. Wolf als Unier⸗ 
h rten, und arbeitet er mit Fleiß und Eifer. Die Predigt⸗-Gottesdienſte werden 
gut beſucht von Gliedern und Fremden. Gebeisſtunden ſind belebend. Sonn⸗ 


tagsſchule arbeitet im Segen. : 
J. Scheuß, Schr. 1135 Geneva Ser., Racine, Wis. 


Sheboygan, C. F. Stöckmann, Prediger Wir hatten die Freude, drei 
Perſonen durch Taufe und eine durch Brief auffunehmen. Der Fremdenbeſuch 
wird beſſer. Auch auf der Miſſion iſt's rege. In der Sonntags chute, im Jugend⸗ 
und Schweſtern⸗Verein wird nach Kräften gearbeitet. Die Miſnonarin iſt fleißig. 
Prediger und Gemeinde lieben einander. Danken für erhaltene und bitten um 


fernere Unterſtützung. 5 
5 Carl Erbach, Schr., 707 N. 4. Str., Sheboygan, Wis. 


Tornado. Kein Bericht. 


Watertown, H. Bens, Prediger Mit inniger Dankbarkeit gegen den 
Herrn, der uns noch immer g:ſegnet hat, berichten wir. Längere Zeit predigerlos, 
folgte Br. Bens im Juli unſerem Ruf und wirkt im Segen. Die Verſammlungen 
werden gut beſucht und die Sonntagsſchule gedeiht. Der Schweſtern-Verein iſt 
thi.ig. Die Gebetsſtunde wild gut beſucht. i 
| Wm. Krauſe, Schr., 1066 Broomer Str. Watertown, Wis. 


Wauſau, A. L. Tilgner, Prediger. Jm Vertrauen auf den Herrn arbeiten 
wir mit unſerem Prediger an der Ausbreitung des Reiches Gottes. Die Gottes- 
dienſte werden gut beſucht, Gebetsſtunden gereichen zum Segen, Sonntagsſchule 
gedeiht. Schweſtern⸗ und Jugend⸗Verein ſind thätig und bereiten der Gemeinde 
viel Freude. Neun Petſonen wurden getauft. Bitten um fernere Unterſtützung. 

f E. Jaſchke, Schr, 519 Humbold Ave., Wauſau, Wis. 


Wayne, H. Wernick, Prediger. Konnten das 50jährige Jubiläum der Ge- 


_ 


meinde feiern. Im Rückblick ſchauen wir die Wunder der Gnade des Herrn, kön⸗ 
nen uns aber auch der wehmütigen Gefühle nicht erwehren, da die einſt ſo blühende 
Gemeinde ein kleines Häuflein geworden iſt. Hatten die Freude, eine Schweſter 
wieder aufzunehmen, und ein Jüngling wurde getauft. Sonntagsſchule, wenn 
auch klein, iſt lebendig. F. Borchert, Schr., Kewaskum, Wis. 


Brittiſcher Nordweſten. 


Edmonton, A Hager, Prediger. Unſere Kapelle geht der Vollendung 
entgegen. Der Bau nimmt unſere Kraft ſo in Anſpruch, daß wir für auswärtige 
Zwecke nicht viel thun können. Unſer Werk iſt ein Glaubenswerk. | 

A. Hager, jun., Schr., Alberta, Can. 


Leduc, G. Schunke, Prediger. Sind mit unſerem Predi er in herzlicher 
Liebe verbinden. 31 Pe: ſonen konnten wir taufen. Verſammlungen werden gut 
beſu<ht; Gebeisſtunden ind | gensreih. Sonntagsſchule, Jugend- und Schwe⸗ 
ſtern⸗Verenn erfreuen ſich lieblicher Verſammlungen. Die Ausuchten für die Zu⸗ 
kunft ſind gut. M. Albuſchies, Schr., Leduc, Alberta, Can. 


Otaskwan, predigerlos. Kein Bericht. 


Wetaskiwin, G. Schunke, Prediger. Rühmen die Barmherzigkeit Gottes. 
Br. Schunke bedient uns monatlich einmal Viele Fremde beſuchen die Ver⸗ 
ſammlungen, wenn der Prediger hier 1ſt. Begrüßen mit Freuden den Plan, hier 
eine Konferenz zu gründen. K. Koſt, Schr., Wetaskiwin, Alberta, Can. 


Ebenezer, R. Fenske, Prediger. In der predigerloſen Zeit wirkte Br. 
Siemens unter uns. 40 Perſonen wurden bekehrt. Seit Juni iſt Br. Fenske un⸗ 
ſer Prediger. verſammlungsbeſuch iſt gut. Sonntags < le und Jugend⸗Verein 
ſind ſtrebſam. A. O. Fandrey, Schr., Ebenezer, Aſſa., N W. T. 


Edenwald, J. Pekrul, Prediger. Der Herr ſegnet uns durch die Arbeit 
unſeres Predigers, mit dem wir i Liebe verbunden ſind. Elf Seelen wurden be⸗ 


kehrt. Verſammlungen und Gebetsſtun sen ſind gut. 
M. Wagner, Edenwald, Aſſa., Gan. 


Neudorf, J. Pekrul, Prediger. Seit März werden wir von Br. Pekrul 


bedient. Der Herr ſegnet ſeine Arbeit. In der Gemeinde herrſcht riede. 
E. Sauer, Schr., Ne. dorf, Aſſa., Can. 


Joſephsburg. Durch mancherlei Hinderniſſe hat das Werk viel gelitten. 
Br. Schunke von Winnipeg ſtand uns ratend zur Seite. Betet für uns. 
G. Zaiſer, Schr., Joſephsburg, N. W. T., Can. 


Bethel, Geo Burgdorff, Prediger. Der Herr ſandte uns einen Unterhir⸗ 
ten, und iſt ſeine Arbeit reich geſegnet worden. Vor einem Jahr zählten wir 13 
Glieder, jetzt iſt unſe.e Zahl auf 52 geſtiegen. Sonntagsſchule beſteht zum Segen. 
A. Schoepke, Schr., Overſtone, Manitoba. 


Gretna, B. Goodfield, Prediger. Das Werk nimmt beſtändig zu. Unſere 
engliſh-n Brüder haben ſich unſer ang: nomm n. Die Kapelle iſt v rb+ſſert, und 
eine neue Orgel hebt den Gottesdienſt. Erwarten in nächſter Zeit Zuwachs durch 
Taufe. J. P. Siemens, Schr., Greina, Man. 


Morden, Ad. Baettig, Prediger. Freuen uns, wieder einen Unterhirten zu 
haben, mit dem wir in Liebe verbunden ſind. Wir harren auf einen Geiſtesſegen. 
Gedenkt unſer im Gebet. A. Huget, Schr., Morden, Manuoba. 


Plum Coulee, Ad. Baettig, Prediger. Das Geiſtesleben iſt aufs friſche 
aufgewacht. Wir blicken einer Segenszei: entg gen Drei Perſonen wurden ge⸗ 
tauft, andere werden bald folgen. Gemeinde und Prediger ſind in Liebe verbun⸗ 


den. Empfehlen uns Eurer Fürbitte. 
A. Karlenzig, Schr., Plum Coulee, Man., Can. 


Sauris, Man. Kein Bericht. 
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Winnipeg, W. Schunke, Prediger. Mit Dank blicken wir auf zum Herrn 
Er ſegnete die mühevolle Arbeit unſeres lieben Predigers. Können uns ſetzt in 
einem ſchönen Verſammlang$hauſe verſammeln. Die Segenstage während der 


Einweihung unſerer neuen Kirche werden lange in der Erinnerung bleiben. Ver⸗ 


ſammlungen am Sonntag und Gebetsnunden werden gut beſucht. Unſere vier 
Sonntageſchulen beſtehen fort, und der Jugend-Verein iſt thätig. Mit unſerem 
Prediger ſind wir in Liebe verbunden. 

G. Petke, Schr., 441 Pacific Ave., Winnipeg, Man. 


Bittern Lake (nicht angeſchloſſen). Mit 16 Gliedern wurden wir vor . 
einem Monat unter Br. G. Schunkes Leitung organiſiert. Verſammeln uns regel⸗ 
mäßig zum Gottesdienſt. Von Zeit zu Zeit beſucht uns Br. G. Schunke und wirkt 
unter uns im Segen. Empfehlen uns Eurer Fürbitte. 6 | 

H. Joßmann, Schr., Bittern Lake, Alberta, Can. 
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Konſtitution. 
1 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Nordweſtliche 
konferenz deutſcher Baptiſten⸗Gemeinden.“ a 
II. ; 


Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: | 

1) Es ſoll dadurch das Bedürfnis einer näheren B kanntſchz't und Verbindung 
unter einander befriedigt werden. Hu dieſem Zweck ſollen jäh liche Zuſam- 
menkünfte abgehalten werden, um alle auf das Wohl unſerer Gemeinden ſich 
beziehenden Fragen in Erwäguna zu ziehen. Bei ſolchen Zuſam nenkünften 
ſoll das Beſtreben dahin gehen, nicht nur die nötigen Geſchäfte zu beraten und 
zu verrichten, ſondern auch ſich unter emander zu ermuntern und zu erbauen, 
und ouch der Gemeinde, mit der man ſich ver ſammelt, durch Gottes Gnade zum 
Segen zu werden. 

2) Es ſoll als eine Hauptaufgabe betrachtet werden, das Werk der Jn- und Aus⸗ 
ländiſchen Miſſion zu betceiben. Die jährlichen Verſammlungen ſoll-n beſon⸗ 
ders Gelegenheit geben, alle auf die Förderung der heiligen M ſionsſa the 
bezüalichen Dinge in Betrachtung zu ziehen und die nötigen Beſtimmungen zu 


treffen. 
III. 


Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
unſerer Grenzen ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen. 
Jede Gemeinde, die ſich anſchließen will, ſoll ſolchen Wunſch ſchriftlich mitteiien, und 
ſes ſei denn, daß örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer A-18nahme berechtigt) 
ſich durch einen Ader mehrere Delegaten vertreten laſſen, und kann ſodann auf die 
Empfehlung eines dazu beſtimmten Ausſchuſſes in einer regelmäßigen Sitzung der 
jährlichen Konferenz durch Stimmenmehrheit aufgenommen werden. Jede regel- 
mäßig angeſchloſſene Gemeinde hat das Recht, ſich an der jährlichen Konferenz durch 
ihren Prediger nebſt anderen Abgeordneten in folgender Oronung vertreten zu laſſen: 
für 100 Mitglieder zwei und für jedes weitere volle Hundert einen anderen. 

IV. 


Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemeinſchaft 
zu entziehen, wenn gegen diejelbe Anklagen wegen Icrlehren oder ſonſtigen Unord- 
nungen erhoben und nach genauer Unterſuchung er wieſen worden ſind. Dies ſoll 
durch zwei Drittel Stimmenmehrheit entſchieden werden. 

A V. 8 

Die Konferenz ſoll in einer regelmäßigen Sitzung ſowohl über die wen ave 
der Geſchäfte an den Jahresverſammlungen, als auch bezüglich der Betreibung de 
Miſſionswerkes ihre Nebengeſetze machen, welche durch zwei Drittel Stimmenmehr⸗ 
heit angenommen oder verändert werden können. 

VI. 

Zur Leitung der Verſammlungen bei den jährlichen Konferenzen ſoll durch Stim⸗ 
men mehrheit ein Vorſitzer gewählt werden, von welchem die nächmjährige Konferenz 
wieder eröffnet werden ſoll. Die Wahl ſoll durch Stimmzettel geſchehen, nachdem 
zuvor einige Kandidaten zu dieſem Zweck, ebenfalls durch Stimmzettel, nominiert 


worden ſind, Sollte jedoch bereits bei der Nommation eine abſolute Stimmenmehr⸗ 


den erzielt werden, ſo ſoll dieſelbe als Wahl gelten. Auf dieſelbe Weiſe ſoll ein 
ellvertretender Vorſitzer gewählt werden, der in Abweſenheit des Vorſitzers deſſen 
Stelle einnehmen ſoll. / 

VII. |- \ 


Zwei Sekretäre ſollen jährlich durch Stimmenmehrheit auf die obige Weiſe 


erwählt werden, welche miteinander die Protokolle zu führen, den Briefwechſel und 
überhaupt die vorkommenden Schreibarbeiten zu beſorgen haben. - 
VIII. 
Alle Jahre ſoll ein Schotzmeiſter erwählt werden, der die Beiträge für die Kon- 
—— in Empfang nimmt und die Unkoſten der Konferenz damit 
ente 
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5 IX. 

Zur regelmäßigen und geordneten Betreibung des Miſſionswerkes wählt die 
Konferenz ein Miſſions⸗Komitee, beſtehend aus fünf Mitgliedern, wovon eins als 
Miſſions-Sekretar dient. 

1) Aus dieſen fünf Gliedern des Miſſions⸗Komitees erwählt die Konferenz durch 
Stimmzettel nach ihrer Gliederzahl, jährlich einen oder mebrere Repräſentan⸗ 
ten, ſowie deren Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgem. Miſſions, 
Komitee vertreten. Der Miſſions⸗Sekretär, der zugleich Vertreter im Allgem. 
Miſſions Komitee iſt, ſoll zuerſt und ſeparat gewählt werden, danach die 
übrigen Vertreter. 

2) Der Sekretär ſoll die nötige Korreſpondenz beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht 
darüber vorlegen. 

8) Der Schatzmeiſter ſoll alle Miſſionsgelder in Empfang nehmen, er ſoll jedoch 
nicht mehr als 5100 und nicht weniger als 875 in Kaſſe haben; alles andere 
ſoll er ſofort dem Allgem. Schatzmeiſter übermitteln und der Konferenz einen 
jahrlichen Kaſſenbericht vorlegen. 

4) Das Miſſions⸗Komitee ſoll in ſolcher Weiſe erwählt werden, daß ein Mitglied 
nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach Verlauf 
des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder gewählt werden. 

5) Das Miſſions⸗Komitee ſoll ſich zur Konferenzzeit und, wenn nötig, kurz vor der 
Verſammlung der Allgem. Miſſions⸗Bebörde verſammeln, über die Miſſions⸗ 
felder beraten und die nötigen Beſtimmungen über dieſelben der Konferenz 

ur Abſtimmung vorlegen. Am Schluſſe der Konferenz, nachdem die neuen 
itglieder gewählt ſind, ſoll ſich das Miſſions⸗Komitee noch einmal verſam- 
meln, um ſich regelmäßig zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer und 
Protokollführer zu wählen. 

6) Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſſions⸗ 
kaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers oder 
einer beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſions Komitee darüber 
beraten und ſich dann durch den Repräſentanten der Konferenz, welcher 
augreich auch Miſſions-Sekretar iſt, zu dieſem Zweck an den Allgem. M.ſſions- 

ekretär wenden. - : 


Dieſe Konſtitution kann nur bei einer regelmäßigen Sitzung der Konferenz durch 
zwei Drittel Stimmenmehrheit verändert oder vermehrt werden. 


Nebengeſetze. 

1. Der Vorſitzer hat die Pflicht, Ordnung, Anſtand und Ruhe bei den Ver⸗ 
ſammlungen aufrecht zu erhalten. 

2. Die Leitung des Vorſitzers beſteht zunächſt darin, jede Sitzung mit den ge⸗ 
wöhnlichen gottes dienſtlichen Uebungen, wie Leſen eines Schriftabſchnittes, Geſang 
und Gebet, zu eröffnen. - 

8. Dem Vorſitzer liegt ferner die Pflicht ob, von Brüdern gemachte Anträge 
Har und deutlich der Konferenz vorzulegen. 

4. Wünſcht irgend ein Konferenz⸗Mitglied einen Gegenſtand zur Sprache zu 
bringen, oder ſich an einer Beſprechung zu beteiligen, ſo hat es dies durch Aufſtehen 
zu erkennen $ eben. 

5. Der Vorſitzer hat genau darauf zu achten, dem zuerſt Aufſtehenden das Wort 
zu geben. Hat jemand das Wort ergriffen, ſo iſt ihm dasſelbe nur auf fünf Minuten, 
und für den nämlichen Gegenſtand nur zweimal geſtattet. 

6. Hat ein Antragſteller den Grund, Sinn und Zweck ſeines Gegenſtandes in 
Ein Weiſe erläutert, ſo ſoll ihm nach geſchehener Beſprechung desſelben das 


. lußwort freiftehen. Nach demſelben liegt es dem Vorſitzer ob, den Aatrag zur 


Abſtimmung zu bringen. 
7. Ein Antrag auf Vertagung iſt jederzeit in Ordnung. 
8. Es ſoll beim Anfang jeder Sitzung das Protokoll der vorhergehenden vom 
Schreiber geleſen und durch Abſtimmung von der Verſammlung beſtätigt werden. 

9. Von den Schreibern ſoll der erſte die Protokolle, der zweite die Auszüge aus 


den Gemeindeberichten und die Statiſtik zum Druck befördern. 


Verhandlungen 


der 1 

einundzwanzigſten Jahres-Verſammlung 

der J 

Südweſtlichen Konferenz } 

: der | 5 


deutſchen Baptiſten⸗ Gemeinden von Nordamerika, 


gehalten bei der 


Gemeinde in Muscatine, Jowa, 


vom 19. bis zum 23. September 1901. 


Vorſitzer: R. Str a > e. 
Stellvertreter: J. S < ol z. 


Schreiber: J. Paſtoret und J. Schuff. 
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Nächſte Aonferenz. 
Ort: Dillon, Kanſas. | , 
Zeit: Der Gemeinde überlaſſen. 
Eröffnungsprediger: W. Papenhauſen; Stellvertreter: A. Peterſen. 
Miſſionsprediger: J. Scholz; Stellvertreter: G. Heide. 
Lehrpredigt: G. Peitſch; Stellvertreter: R. A. Schmidt. 


Miſſions-Aomitee. 
J. Scholz bis zum Jahre 1902. 
B. Graf „ 10 
R. Stracke 1 1902. 
E. Umbach 8 1903. 
Ed. Graalmann #* * 1904. 


vertreter im Allgemeinen Miſſions-Komitee, 
R. Stracke, J. Scholz; Stellvertreter: Ed. Graalmann. 
Miſſions⸗Sekretär: R. Stracke. 
Schatzmeiſter. 
Wm. Mollhagen, Frederic, Rice Co., Kanſas. 

Anordnungskomitee für 1902. 

J. Sievers, Wm. Müller und J. Pankratz. 
Truſtees der Aonferenz. 

G. Lüdde, Wm. Mollhagen, F. Fauteck, E. Graalmann, E. Steinhaus. 
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Hi idweſtliche Konferenz. 


Eröffnung. 

Die Konferenz wurde am 19. September, abends 7% Uhr, in dem 
Verſammlungshaus der Gemeinde Muscatine, Ja., eröffnet. 

Die ſchöne neue Kirche war geſchmackvoll geſchmückt. Die freund⸗ 
lichen Geſichter der Geſchwiſter und die herzlichen Worte des Predigers der 
bewirtenden Gemeinde riefen den Beſuchern ein freundliches Willkommen 
entgegen. Br. E. Umbach hielt eine gutdurchdachte Eröffnungspredigt 


über Joh. 7, 46: „Es hat nie kein Menſch alſo geredet, wie dieſer Menſch.“ 


Der tüchtige Geſangchor trug im Laufe des Abends einige Lieder in 
vorzüglicher Weiſe vor. Br. Umbach entließ uns mit dem Segensſpruch. 
Am Freitag Morgen ſchritt man zur 


Organiſation. 


Unter Leitung des zweiten Vorſitzers, Br. R. Stracke, wurde die 
Delegatenliſte aufgeſtellt, welche folgende Vertretung ergab: 


Jowa. 
Burlington: F. Jordan, C. Jordan, F. Lohman, J. Thye, J. Scholz. 
Muscatine: R. A. Schmidt, C. Schoemaker, C. Weinshäuſer, Aug D 
C. Steen und C. Bohſtedt von Victor. 


Kanſas. 


Dickinſon, 1. Gem.: J. Pankratz Durham: J. Gronde. Ellin- 
wood: G. Dannebohm, E. Umbach. Hillsboro: J. Gronde. Lorraine: 
R. Stracke, Wm. Mollhagen. Marion: J. Ehrlich. Topeka: J. Schuff. 


Miffouri. 


Alma: Wm. Müller. Concordia: J. Sievers, S. Kreſſe. Higgins⸗ 
ville: J. Paſtoret. Kanſas City: B. Graf, F. Fauteck, H. Brauns. Pin 
Oak Creek: J. Miller. St. Louis, 1. Gem.: H. Schulz. St. Louis, 
2. Gem.: J. Dräwel. 

Nebraska. 


Humphrey: G. Peitſh. Platte Center: G. Peitſch. 
Beſuchende Geſchwiſter. 


Staats⸗Miſſionar J. Jordan von Jowa; Schw. A. Buſch, Miſſionarin in 
Omaha, Nebr.; Schw. A. Stracke von Lorraine, Kans.; Schw. Heerwald von 
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Higginsville, Mo.; Schw. E. Fauteck von Kanſas City, Kans.; und von Burling⸗ 
ton, Ja., die Schweſtern F. C., Minna und Auguſta Jordan, Johnſon und G. 
Lüdde, und viele Geſchwiſter aus den Nachbargemeinden. 


Dieſe wurden eingeladen, an der Beratung teilzunehmen. 
Beamtenwahl. 


Die Beamtenwahl ergab folgendes Reſultat: R. Stracke, Vorſizer; 
J. Scholz, Stellvertreter; J. Paſtoret und J. Schuff, Schreiber. 

Der Vorſitzer ernannte folgende Komitees: 

1. Für Geſchäfte: Peitſch, Gronde, Othmer. 
Gottesdienſte: Schmidt. Scholz Fauteck. 


3. Durchſicht der Briefe: Umbach, Pankratz. 

4. Aufnahme von Gemeinden: Dräwel, Dannebohm. 
5 
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do 
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- * Sqhulſace: H. Schulz, J. Miller, Wm. Mollhagen. 
. Einheimiſche Miſſion: Scholz, Sievers, W. Müller. 
7. Publikationsſache: Dräwel, Umbach, Peitſch. 
8.“ Auswärtige Miſſion: Schoemaker, Bohſtedt. 
9. Waiſenſache: Schmidt, F. Jordan. 

10. Zeit und Ort der nächſten Konferenz: Graf, Peitſch, J. Miller. 

11. * Nomination ins Waiſen⸗Komitee: Schuff, Gronde. 

_ 7 von Truſtees: Schoemaker, Scholz. 

138. * Dankesbeſchlüſſe: Pankratz, Brauns. 

14. Programm der nächſten Konferenz: Sievers, Müller, Pankratz. 

15. * Durchſicht des Schatzmeiſter⸗Berichts: Umbach, Paſtoret. 

Berichterſtatter: 

„Sendbote“, G. Peitſch; Central Baptist“ und **Standard””, J. Dräwel; 
„Germania“, E. Umbach; Word & Way”, B. Graf; „Tägliche Zeitungen“ der 
Stadt, Gronde. 

Verleſen der Briefe aus den Gemeinden. 


Dieſelben wurden wie üblich vorgeleſen. Das Komitee zur Durch⸗ 
ſicht der Briefe berichtete wie folgt: 


Unſere Gemeinden berichteten im vorletzten Jahre 98 Taufen und eine ganze 
Zunahme von 75 Gliedern. Dieſes Jahr werden berichtet: 


Aufnahmen durch Taufen 184 
>  Driefe 160 

1 Erfahrung 32 

0 Wiederaufnahme 9 

335 

Abnahmen durch Briefe 118 
0 Tod 30 

2 Ausſchluß 32 

i; Streichung 68 

248 


Zanze Zunahme 87. Heutige Gliederzahl 3279. 
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Wir freuen uns über die Zunahme von Gliederzahl, die in den letzten Jah⸗ 
ren zwar lingſam, aber ſtetig iſt. Möchte auch ebenſo das geiſtige Leben ſtetig 


zunehmen. 
Die Opferwilligkeit unſerer Gemeinden ſtimmt uns zum Dank. Im ganzen 


wurden aufgebracht für 


Lokalzwecke $25,154 28 
Auswärtige Zwecke 9978 19 
$35,132 47 


Der Heimgang von 30 Gliedern, die aus dieſer Welt zu ihrer Ruhe eingegan- 
gen find, mahnt uns daran, daß auch wir nur Pilgrime und Fremdlinge hienieden 
ſind. Es erinnert uns an das Schriftwort: „Wir haben hier keine bleibende Stadt, 
ſondern die zukünftige ſuchen wir,“ und mahnt uns alle zu gewiſſenhafter Treue 
und völliger Hingabe an unſeres Meiſters Werk. 


Aufnahme von Gemeinden. 


Das diesbezügliche Komitee reichte folgende Empfehlungen ein: 

Wir empfehlen: 1. Daß die Gemeinde in Platte Center, Nebr., und 2. daß 
die neugegründete und anerkannte Gemeinde Ebenezer in Oklohoma in die Kon⸗ 
ferenz aufgenommen werden. 

Der Vorſitzer reichte dem Vertreter der Gemeinde Platte Center, Br. 


Peitſch, die Hand der Gemeinſchaft. 


Einheimiſche Miſſion. 


Dieſer Gegenſtand wurde eingeleitet durch den Bericht des Miſſtons⸗ 
Komitees an die Konferenz. 


Bericht des Miſſions-Komitees der Südweſtlichen Konferenz. 


Teure Brüder! 

Mit innigem Dank gegen Gott blicken wir zurück auf das vergangene Jahr, 
in welchem der Herr ſeine Verheißung wahr machte: „Siehe, ich bin bei euch alle 
Tage, bis an der Welt Ende.“ Das Jahr, das hinter uns liegt, war nicht ohne Be⸗ 
weiſe der göttlichen Gnade, die im ſtande iſt, Sünder zu retten. In einigen un⸗ 
ſeren Miſſionsgemeinden wurden Freudenfeſte gefeiert und Sünder der Schar der 
Erlöſten hinzugethan. Acht Miſſionare waren im Miſſionsdienſt thätig, welche 
Zahl ſich hoffentlich in dieſem Jahr vergrößern wird. Wir wollen in Kürze auf 
die einzelnen Felder eingehen: 

1. Alma, Mo., W. H. Müller, Prediger. Die Miſſion gab $200, die Ge⸗ 
meinde giebt 8300. Br. Müller hat das Evangelium in Alma und Waverly reich⸗ 
lich und treulich gepredigt, und wenn der ausgeſtreute Samen auch noch nicht 
Früchte trug, ſo arbeitet er doch im Glauben weiter. Die Gemeinde Alma ſtrebt 
nach Selbſtändigkeit und nimmt in dieſem Jahr 850 weniger Unterſtützung. 

2. Atchiſon, Kans. Br. Schuff hat das Häuflein in Atchiſon wiederholt 
beſuchen können, doch ſind die Ausſichten für ein deutſches Werk hier wenig ver⸗ 
ſprechend. Wegen Verbeſſerungen an der Straße, die nicht bezahlt wurden, wurde 
das Kircheneigentum ſchon im Jahre 1898 von der Stadt verkauft. Der Miſſion 
gelang es, dasſelbe wieder zu erwerben, ſie ſah ſich aber veranlaßt, das Eigentum 
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zu verkaufen, was ihr mit Hilfe des Br. Schuff und des engliſchen Predigers Br. 
Comer auch gelungen iſt. 

3. Topeka, Kans., J. Schuff, Prediger. Die Miſſion gab 8375, die Ge⸗ 
meinde _ $150, die Kanſas-Vereinigung $75. Dieſe Gemeinde hat ſich unter Br. 
Sqchufſs Thätigkeit ſchön entwickelt und die Ausſichten ſind verſprechend. Br. 
Schuff taufte im vergangenen Jahre 13 Seelen, welche der Gemeinde hinzugethan 
wurden. | 

4. Woodbine und Geary Co., Kans., H. Wedel, Prediger. Dieſes 
Feld wurde mit $150 unterſtützt, die beiden Gemeinden gaben $300. Br. Wedel 
arbeitete im Segen des Herrn und taufte 16 teure Seelen. Er entſchloß ſich, nebſt 
den genannten Feldern auch die Ebenezer-Gemeinde in Anne Co. zu bedienen, 
und bedarf ſomit der Unterſtützung nicht mehr. 

5. Böhmiſche Miſſion in Ellsworth Co., Kans., John Kejr, Prediger. 
Unſer Bruder war raſtlos thätig und predigte an verſchiedenen Stationen vor 
großen Verſammlungen. Das Eis iſt auf dieſem Felde gebrochen, denn Br. Kejr 
konnte drei gläubig gewordene Böhmen als Erſtlingsfrüchte auf dieſem Felde tau- 
fen. Br. Kejr erhält von der Miſſion $350 und von der Gemeinde Lorraine $150. 

6. In Newton, Kans., iſt unſer Werk eingegangen, und die leerſtehende 
Kirche, die wir nicht einmal verkaufen können, iſt eine ſtille Mahnung, langſam 
voranzugehen im Bau von Kirchen. 

7. Unſer Staatsmiſſionar in Kanſas, Br. G. Heide, war auch im 


vergangenen Jahr recht thätig. Da die Gemeinden im Staate ihn kennen lernen 


wollten, ſo beſuchte er dieſelben und wurde überall zum Segen. Er vergaß dabei 
aber die predigerloſen Gemeinden und die neuen Felder nicht. Er berichtet drei 
Taufen. Die Miſſion giebt zu ſeinem Gehalt $350, die Kanſas-Vereinigung $250. 

| 8. Omaha, Nebr., iſt immer noch predigerlos. Br. Graſenick hat der Ge- 
meinde beinahe ein Jahr gedient, ohne dafür Unterſtützung von der Miſſion zu 
empfangen. Trotz vieler Mühe von ſeiten der Gemeinde und des Miſſionskomitees 
iſt es noch nicht gelungen, einen Miſſionar für das Werk in dieſer großen Stadt 
zu finden. 

9. Br. A. Bölter war im vergangenen Jahr als Staatsmiſſionar 
in Nebraskathätig. Die Miſſion giebt zu ſeinem Gehalt $400, die Nebraska- 
Vereinigung giebt $200. Das Miſſionswerk in dieſem Staate liegt ſehr danieder. 
Fremont, Glenville und Haſtings ſind ſeit Jahren ohne Prediger. Deshalb iſt 
es nötig, daß ein Bruder die Arbeit eines allgemeinen Miſſionars thut. Br. Bölter 
hat die predigerloſen Häuflein, dazu auch neue Felder von Zeit zu Zeit beſucht. 


Den zerſtreuten Gliedern und Häuflein rufen wir zu: „Halte, was du haſt, daß dir 


niemand deine Krone nehme.“ 

10. Denver, Col., wurde von der Miſſion fallen gelaſſen. Der Schreiber 
der Gemeinde berichtet, daß Gebetsſtunden und andere Verſammlungen der Ge- 
meinde aufrecht gehalten wurden. Br. Gläſer von Kalifornien iſt ſeit einigen 
Monaten in Denver und hat das Werk ohne Unterſtützung von der Miſſion über⸗ 
nommen. Zwei Seelen wurden getauft und einige Perſonen durch Briefe und Be- 


kenntnis aufgenommen. Die Gemeinde bittet um Unterſtützung von der Miſſion. 


11. Monte Viſta, Col., Br. C. Armbruſter, Prediger. Die Miſſion 
giebt $250, die Gemeinde $300. - Br. Armbruſter hat ſein beſtes auf dieſem Felde 
gethan. Da die deutſche Gemeinde nur klein iſt und die Ausſichten wenig ver⸗ 
verſprechend ſind, ſo predigt er an verſchiedenen Orten mit Crfolg in engliſcher 
Sprache. 
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12. In Oklahoma wirkt Br. L. Vogt als Diſtriktsmiſſionar. Er erhielt 
ſeinen ganzen Gehalt, $500, von der Miſſion. Br. Vogt hat in Oklahoma eine 
aufopfernde Arbeit gethan, die ſich nicht in Zahlen zuſammenfaſſen läßt. Unter 
ſeiner Wirkſamkeit ſind einige Häuflein geſammelt worden, die hoffentlich mit der 
Zeit zu lebenskräftigen Gemeinden heranwachſen. Br. Vogt hat am 1. September 
dieſes Jahres ſein Amt als Diſtriktsmiſſionar beendet, um in und bei Kingfiſher 
dem Werke zu dienen. 

12. 8 aſhita Co., Okla. Es iſt der Gemeinde und eurem Komitee gelun- 
gen, Br. A. M. Peterſen für dieſes Feld zu gewinnen, und er gedenkt ſeine Thatig- 
keit am 1. November zu beginnen. 

138. Die Ebenezer⸗ Gemeinde in Woods Co., Okla., wartet immer 
noch auf einen Miſſionar. Hier wurden 10 Seelen getauft. 

14. Während dieſes Sommers war Br. E. J. Ulmer von der Schule in 
Rocheſter in St. Louis, Mo., thätig. Er arbeitete in Verbindung mit der 1. 
Gemeinde und ſein Bericht zeugt von großem Fleiß im Werke des Herrn. Er erhielt 
von der Miſſion $75. 


Eine Zuſamwenſtellung der Befichte ergiebt folgendes: Unſere Brüder arbei⸗ 


teten 427 Dienſtwochen, hielten 1265 Predigten, leiteten 391 Gebetsſtunden, mach⸗ 
ten 3076 Hirtenbeſuche, tauften 37 Perſonen, nahmen auf durch Briefe und Be⸗ 
kenntnis 10 Perſonen. Sie verteilten 10,725 Seiten Traktate, 500 „Wegweiſer“ 
und 37 Bibeln und Teſtamente. In den Miſſionsgemeinden, die Prediger haben, 
ſind 237 Glieder und 293 Sonntagsſchüler. Unſere Brüder kollektierten $743.85 
für Miſſionszwecke. 


Durch Br. Dräwel ging folgender Bericht ein über Felder, die von der 
Southern Board unterſtützt werden: 

1. California. Br. J. M. Höfflin dient dieſer Gemeinde, und obgleich 
kein Erfolg durch Zahlen berichtet werden kann, ſo verſucht ſie doch zu halten, was 
ſie hat, daß niemand ihre Krone nehme. Die Verſammlungen ſind gut beſucht. 

2. Kanſas City. Hier arbeitet Br. Graf treulich weiter. Keine Zu⸗ 
nahme durch Taufe, wohl aber durch Briefe. Eine Predigerwohnung wird gebaut 
und die Gemeinde ſtrebt nach Selbſtändigkeit. Die Sonntagsſchule gedeiht. 

3. Pin Oak Creek. Br. J. Miller iſt ſeit November 1900 hier thatig. 
Verſammlungsbeſuch iſt gut. Ein Jugend- und ein Frauen⸗Miſſions⸗Verein wur⸗ 
den gegründet. Mögen ſie der Gemeinde zum Segen ſein. 

4. Zweite Gemeinde St. Louis, Br. J. G. Dräwel, Prediger. Die 
Schuldenlaſt drückt uns. Zweimal ſtanden wir in Gefahr, unſer Verſammlungs⸗ 
haus zu verlieren, da man es uns verkaufen wollte. Amerikaner verſprachen uns 
Hilfe, doch erfahren wir gerade jetzt, daß ſie ihr Verſprechen nicht immer halten 
können. Hilfe muß uns bald werden. Taufen 12. 


Wir danken dem Herrn für ſeine Hilfe, die Er uns im vergangenen Jahre 
reichlich zuteil werden ließ. Er machte die Herzen willig, Opfer zu bringen für das 
Werk der Einheimiſchen Miſſion. Unſere Brüder Miſſionare wurden geſund er⸗ 
halten und konnten ohne Störung im Werk vorangehen. Wollen wir auch in die⸗ 
ſem Jahre herzlich für ſie beten und mit Freuden und nach Kräften unſere Gaben 
für das Miſſionswerk darbringen. Laßt uns auch bedenken, daß Segen und Er⸗ 
folg Gottesgaben ſind, die erbeten ſein wollen. Deshalb wollen wir unſere Zu⸗ 
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verſicht ſetzen auf Chriſtum Jeſum, den Herrn des Werkes und das Haupt ſeiner 
Gemeinde. Euer Bruder und Mitarbeiter im Herrn, 


R. Stracke. 
Folgende Brüder Miſſionare gaben einen kurzen Ueberblick über ihre 
reſpektiven Felder: Wm. Müller und J. Schuff. | 


Br. H. Schulz legte in einer Anſprache das Verhältnis der 1. Ge- 
meinde St. Louis der Konferenz dar und bat herzlich, daß wir der Gemeinde 
helfen möchten, ihre große Kirchenſchuld zu tilgen. 


Empfehlungen des Miſſions⸗Komitees. 


Das Miſſions⸗Komitee machte ſeine Vorlagen und wurden dieſelben 
nach eingehender Beſprechung wie folgt angenommen: 

1. Da Br. L. Vogt ſeine Arbeit als Diſtriktsmiſſionar von Oklahoma beendet 
MEE 144 hat, ſo empfehlen wir die Anſtellung eines Bruders an Br. Vogts Stelle. 

TER 3G 2. Da die Gemeinde in Waſhita Co., Okla., nicht im ſtande iſt, die vollen 

e Reiſekoſten des Br. Peterſen zu bezahlen, ſo empfehlen wir, daß der Gemeinde mit 

bt. 164808 | $40 geholfen werde. 

r 3. Das Komitee empfiehlt die baldige Anſtellung eines Miſſionars in Marion 
iin Co., Kans., und daß derſelbe mit $300 unterſtützt werde. 

4. Da unſer Jahr mit dem 1. Juni 1902 beginnt, ſo konnten wir keine Be⸗ 
ſtimmungen treffen, die ſo weit in die Zukunft gehen; wir empfehlen, daß die 
Konferenz die übrigen Felder dem Miſſions⸗Komitee überlaſſe. 

5. Was die Schuld der 1. Gemeinde in St. Louis, Mo., anbetrifft, ſo erach⸗ 
ten wir es als dringend notwendig, daß dieſelbe abgetragen wird, und wir empfeh⸗ 
len, daß die Gemeinden Br. Schulz in ſeinem Bemühen kräftig unterſtützen. 

Im Auftrage des Komitees, 
R. Stracke. 


Das Komitee für Einheimiſhe Miſſion berichtete: 


Wir freuen uns der Segnungen des Herrn, die Er unſeren Gemeinden im 
Miſſionswerke im verfloſſenen Jahre geſchenkt hat, und für die Opferwilligkeit un⸗ 
ſerer Glieder, die ſich in den vermehrten Gaben für das Einheimiſche Miſſionswerk, 
ſowie für alle Zweige unſerer Thätigkeit zeigte. 

Wir empfehlen: 

1. Dem Herrn, unſerem Gott, von dem wir abhängig ſind, dafür zu danken, 
und ermutigen unſere Gemeinden, in dieſem guten Werke fortzufahren. 5 
+ 1488 2. Da manche unſer Häuflein hirtenlos daſtehen, ſo erſuchen wir das 
i Miſſions⸗Komitee ſich derſelben nach Kräften anzunehmen. 

3. Daß alle Kollektoren, die in den Grenzen unſerer Konferenz Gaben 
N ſammeln, angewieſen werden, dem Schatzmeiſter der Konferenz eine Quittung zu 
4 5 : 14 38% Hou ſenden und ebenfalls die Summe im „Sendboten“ quittieren zu laſſen. 
r Die Wahl des Miſſions⸗Komitees wurde vorgenommen. 

i Br. Ed. Graalmann wurde auf drei Jahre und Br. J. Scholz auf 
i ein Jahr in das Miſſions⸗Komitee gewählt. Y 
Br. R. Stracke, Miſſions⸗Sekretär der Konferenz. 


WERE cf 


Die Wahl beſtimmte ferner die Brüder Stracke und Scholz zu unſeren 
Vertretern im Allgemeinen Miſſions-Komitee mit E. Graalmann als deren 
Stellvertreter. | 

Beſchloſſen, der Gemeinde Lorraine herzlich zu danken, daß ſie ihrem 
Prediger erlaubt, Miſſionsreiſen zu machen. 

Beſchloſſen, dem Miſſions⸗Sekretär 810 zu bewilligen für ſeine Aus⸗ 
lagen. 

Schweſtern⸗Miſſionsſache. e 

Dieſe Miſſionsſache wurde durch eine Anſprache von Br. J. Jordan 
eingeleitet. 

Schw. Buſch, Miſſionarin der Gemeinde zu Omaha, Nebr., folgte in 
einer Anſprache über: „Die Aufgabe der Frauen in der Miſſion“ und be⸗ 
leuchtete auf feſſelnde Weiſe die Arbeit einer Miſſionarin und den Zweck 
der Einheimiſchen Frauen-Miſſions⸗Geſellſchaft. 

Schw. Buſh wurde erſucht, an unſere Schweſtern⸗Vereine zu ſchreiben 
betreffs der Einheimiſchen Frauen-Miſſions-Geſellſchaft. Wir empfehlen 
beſonders unſeren Schweſtern-Miſſions Vereinen, dieſes Miſſionszweiges 


mit ihren Gaben zu gedenken. Dieſe Gaben ſollten an unſeren Schatz⸗ 


meiſter geſandt werden. 

Ein Brief von Schw. Minnie Müller, Miſſionarin in La Croſſe, 
Wis., welche die Herausgabe der monatlichen „Miſſions-Perlen“ für 
Frauen⸗Vereine beſorgt, wurde verleſen. Es wurde beſchloſſen, die , ge: 
druckten Miſſions⸗Perlen“ unſeren Schweſtern-Vereinen zu empfehlen. 

(Miß Minnie Müller, 
1408 Miſſiſſippi Str., 
La Croſſe, Wis.) 


Auswärtige Miſſion. 
Bericht des Komitees für Auswärtige Miſſton. 


Wie groß und wichtig auch die Arbeit der Inneren Miſſion in unſerem eigenen 
Lande iſt, ſo bezieht ſich doch der Reichsbefehl unſeres Herrn: „Gehet hin“ im erſten 
Sinne wohl auf die Völker außer uns; und dieſe Arbeit iſt überaus wichtig 
und groß. 

Wir freuen uns, daß auch in Südamerika uns eine Thür aufgethan iſt und 
wir bereits einen Mann dort anſtellen konnten, die Friedensbotſchaft dem durch 
Aberglauben umnachteten Volk zu verkündigen. 

Wir empfehlen daher, daß unſere Gemeinden, jedes Glied derſelben, den 
Reichsbefehl des Herrn „Gehet'“ nicht allein auf betendem Herzen tragen mögen, 
ſondern auch durch die That beweiſen in der Darbringung von Opfergaben, willig 
und fröhlich das Werk unterſtützen, damit Großes geſchehe. O, daß uns das Wort 
in Ohr und Herz ertöne: „Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb! 
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Bericht des Schatzmeiſters. 


Der Konferenz Schatzmeiſter, Br. Mollhagen, legte folgenden Kaſſen: 
bericht vor: 


Jahresbericht des Schatzmeiſters der Südweſtlichen Konferenz. 


Vom 20. September 1900 bis zum 1. September 1901. 


Einnahmen. 
In Kaſſe am 20. Sept. 1900. $ 24 40 
r .. . 3185 61 
Einheimiſche Frauen⸗Miſſ ion eee pee eos 86 50 
Auswärtige und Heidenmiſſiia 2 1090 94 
Heiden Frauen⸗Miſſion ...... . ...... . .. . . . 65 20 
Auswärtige — A 3 . 25 00 
Miſſion in Kamerun . . . 294 33 
e .. .. . . 410 41 
r /’ r, .. . . 39 00 
1J%J%0ꝙ7“w-P . 51 20000508 130 75 
Altersſchwache Prediger . . .. . . . .. 117 25 
Miſſion in Braſilien————-222z eee: 4 374 00 
— . 24 70 
r arreonoonavoodoceacber 472 85 
Bibeltag⸗Kollekte und Schriften verbreitung . 176 88 
0 ĩͤUU l. u 907 49 
r ˙ / .. . 25 00 
EIN 4 . 28 00 
% œ . e 65 42 
Waiſen in Louisville . 20 01 
D —!—Ä . coace5 5 00 
1170— ² T—̃—ſ .. . 5 00 
| I in. Deutſ<land........... . 5 00 
c ES me roo ongpoonocopo coovongee 10 00 
Konferenz-Verhandlungen.............+ccc . . . 38 00 
S.⸗S. Steinway... . . . 3 00 
% ⅛ „T ĩ .. e 12 00 
Southern Baptist Convention. . . 120 65 
Miſſion im Staate Kanſ ass 309 23 
Kapellen bau in Winnipeg . 837 87 
5 Tw EEE eos s ohpoooocnnecceccnee 83 00 
9 J IIA AAA 18 00 
F 0 % ̃ͤ ò»————ͤ 9 22 00 
eee . . 40 00 
ar eine böhmiſche Kapelle eee 9 80 
ür die Kirchenſchuld in Muscatine . 15 00 
F oo ooo poone vetoed 189 70 
Union der holländiſchen Gemeinden 250 00 
T USO noon ocore noneneocenc.couccee 250 00 
Für das Miſſions⸗Komitee, Reiſekoſten............... 
Protokollbuch für das e 
Cie für Konf.⸗Schreiber u. Miſſ.-Sekretar... .......-.--- 
uslagen für Konf. 5 W. Mollhagen, ſen 

Reiſekoſten des Truſtee E „Steinhaus beim Ver⸗ 
kauf der r RAE Re, 2: 

Zwei Telegramme in Angelegenheit der Kapelle 
und Revenue Stamps oo. oe 
$9786 99 


Frederic, Kans., September 1901. 


Ausgaben. 


83113 26 


86 50 


1090 94 


65 20 
25 00 
294 33 
410 41 
89 00 
180 75 
117 25 
374 00 
24 70 
461 14 
176 88 
907 49 
25 00 
28 00 
65 42 
20 01 
5 00 

5 00 

5 00 


2 00 


$9786 99 


W. Mollhagen, ſen., Schatzmeiſter. 
Durchgeſeben und richtig befunden: E. Umbach, 


I, Paſtoret. 
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Das Komitee zur Durchſicht der Rechnungen berichtete, alles richtig 
gefunden zu haben. Darauf wurde die Wahl eines Schatzmeiſters vorge⸗ 
nommen und fiel dieſelbe wieder auf Br. Wm. Mollhagen. 

Es wurde beſchloſſen, daß wir Br. Mollhagen herzlich danken für ſeine treuen 
Dienſte in der Verwaltung dieſes mühevollen und verantwortlichen Amtes und 
ihm die Summe von $25 bewilligen für ſeine Auslagen. 

Es wurde ferner beſchloſſen, daß das Miſſions-Komitee ein Komitee ernenne, 
welches vor Tagung der Konferenz die Rechnungen des Schatzmeiſters durchſieht 
und der Konferenz berichtet. 


Publikationsſache. 


Die Publikationsſache wurde durch eine Anſprache von Br. 5. Schulz 
eingeleitet. Darauf wurde folgender Bericht des Komitees angenommen: 


Wir danken dem Herrn, daß Er unſer Publikationswerk im vergangenen 
Jahre ſo reichlich geſegnet hat und Fortſchritt in mehr als einer Hinſicht verzeich⸗ 
net werden kann. Unſere Brüder konnten ohne Unterbrechung fortarbeiten, und 
ſie haben dieſes . vollen Befriedigung gethan. Wir empfehlen 

1. Daß unſere Gemeinden betend unſerer am Werke dienenden Brüder ge⸗ 
denken. 

2. Daß unſere Gemeinden den Wert des „Sendboten“ mehr anerkennen und 
ſchätzen. In jeder Baptiſten-Familie ſollte der „Sendbote“ geleſen werden, und 
Prediger können viel dazu beitragen, dieſes zu erzielen. 

3. Da der „Wegweiſer“ und „Säemann“ ſich vorzüglich zum Verteilen eignen, 
ſo empfehlen wir dieſe Blätter unſeren Sonntagsſchulen und Traktat⸗ Vereinen. 
Auch „Unſere Kleinen“ ſollten nicht vergeſſen werden. h 

4. Durch die Einführung des „Bibeltages“ iſt es gelungen, mit freier Ver⸗ 
breitung von Bibeln und Traktaten einen erfreulichen Anfang zu ia und wir 
wünſchen einen geſegneten Fortgang in dieſer Hinſicht. 


Schulſache. 
Dieſer Zweig unſeres allgemeinen Werkes wurde vertreten durch eine 
Anſprache von Br. Scholz. Folgender Bericht für Schulſache wurde an- 


genommen: 
Da wir als Konferenz die Schule i in Rocheſter, N. Y., mit Gaben unter⸗ 


ſtützen, ſo hätten wir es gern geſehen, wenn wir einen mündlichen oder ſchriftlichen 


Bericht erhalten hätten. 
Wir empfehlen unſeren Gemeinden, auch fernerhin unſere Schule mit ihren 
Gaben und Gebet zu unterſtützen. 


Waiſenſache. 
Br. R. A. Schmidt, Vertreter der Konferenz im Allgemeinen Waiſen⸗ 
komitee, legte folgenden ſchriftlichen Bericht ab, der angenommen wurde: 
1. Wir möchten unſere Zufriedenheit über die gegenwärtige Verwaltung der 
Waiſenſache ausdrücken. 


2. Wir empfehlen die Waiſenſache unſeren Gemeinden zur eifrigeren und 
finanzielleren Unterſtützung, da dieſelbe gegenwärtig nicht hinreicht. 
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8. Wir glauben, daß die gegenwärtige Machtbefugnis des Waiſenkomiteez 
die Unterſtützung von Witwen zur Genüge deckt; denn unterſtützen wir Halh: 
waiſen, ſo unterſtützen wir durch die Kinder auch die Mutter (Witwe). 

Br. R. A. Schmidt wurde wieder erwählt, die Konferenz in dem All— 
gemeinen Waiſen⸗Komitee zu vertreten. 

In Bezug auf das Altenheim in Chicago wurde folgender Ye- 


ſchluß angenommen: 
Wir empfehlen unſeren Gemeinden, das Altenheim in Chicago nicht zu ver: 
geſſen, * dasſelbe betend und finanziell kräftig zu untetſtützen. 


Stehender Beſchluß. 


Beſchloſſen, daß wir keinem Bruder geſtatten, in unſeren Gemeinden zu 
kollektieren ohne Erlaubnis des Miſſions⸗Komitees, und daß wir unſere Gemein— 
den erſuchen, nur ſolche zum Kollektieren zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 

Beſchloſſen, daß wir obiges als einen ſtehenden Beſchluß in unſere 
jährlichen Konferenz- Verhandlungen aufnehmen. 


Schriftliche Arbeiten. 


Die Referate von B. Graf über: „Das chriſtliche Familienheim der 
Gegenwart,“ von J. Jordan über: „Geſetz und Gnade,“ und von G. 
Peitſch über: „Das Reich Gottes,“ waren ſehr anregend. Letzterer wurde 
erſucht, ſeine Arbeit im „Sendboten“ erſcheinen zu laſſen. 


Dankes beſchlüſſe. 


Weil der Herr unſer Gott uns freundlich war und die Brüder und 
Schweſtern es den Konferenzgäſten an keinem Guten mangeln ließen, ſei 


beſchloſſen: 

1. Daß wir der werten Gemeinde Muscatine den verbindlichſten Dank aus⸗ 
ſprechen, die ſo freundlich und gaſtfrei uns bewirtete. 

2. Den Schweſtern für ihre mühevollen Marthasdienſte in ihrer reichlichen 
Verſorgung. 

3. Dem werten Prediger der Gemeinde für ſeine freundlichen Dienſte den 
Delegaten und Gäſten gegenüber. 

4. Den Brüdern und Schweſtern im „höhern Chor“ für ihre erhebenden, lieb- 
lichen Lieder. 

5. Allen Beamten der Konferenz für ihre wertvollen Dienſte in der Leitung 
der Konferenz. 

6. Schließlich unſerem Meiſter zu danken, daß Er mit uns war und uns 
einen brüderlichen Sinn, Liebe und Eintracht zu allem Unternehmen und allen 
Verhandlungen gab. 


Komitee⸗Bericht für Themata. 


1. „Chriſti Wunder und moderne Krankenheilung.“ E. Umbach. 
2. „Das Leben der apoſtoliſchen Gemeinden nach ſeiner geiſtlichen und ſitt⸗ 
lichen Seite.“ G. Drawel. 


3. „Das Diakonenamt.“ Ed. Graalmann. 


— FS: 


Beſchlüſſe für die Truſtees. 


Betreffs des Eigentums in Fremont, Nebr., wurde beſchloſſen: 


1. Daß die Truſteebehörde hiermit autoriſiert ſei, das Eigentum in Fremont 
ſobald als möglich zu verkaufen, und 

2. Daß ſie von der engliſchen Gemeinde Rente oder Miete nehmen, bis das 
Eigentum verkauft iſt. f 

Beſchloſſen, den beiden Schreibern je $5 zu bewilligen. 


Telegramme. 


Ein Telegramm von der Oeſtlichen, ſowie von der Nordweſtlichen Kon- 
ferenz übermittelte einen herzlichen Gruß. Die Konferenz ließ durch den⸗ 
ſelben Kanal ihre Grüße an die Oeſtliche und Nordweſtliche Konferenz 
gelangen. 

Jugend ⸗Vereinsſache. 

Am Montag Abend wurde im Intereſſe der Jugend-Vereinsſache eine 
beſondere Verſammlung abgehalten. Dieſelbe war zahlreich beſucht. Br. 
R. A. Schmidt eröffnete und leitete die Verſammlung. Folgende Brüder 
hielten zeitgemäße Anſprachen: Br. J. Schuff: „Inwiefern ſollte Gottes 
Wort im Jugend⸗Verein zur Geltung kommen?“ Br. J. Dräwel: „Be⸗ 
dingungen des Gemeindelebens, welche im Jugend-Verein eingeleitet wer- 
den können.“ Das Liebesmahl, von den lieben Schweſtern in der Kirche 

gegeben, bildete den Schluß. 


Sonntagsſchulſache. | 


Das betreffende Komitee brachte am Sonntag Nachmittag folgendes 
Programm in Ausführung: 

1. „Welche Fähigkeiten ſollte ein Sonntagsſchullehrer beſitzen?“ J. 
Pankratz. 

2. „Lehren und Lernen.“ R. Stracke. 

3. „Hilfsmittel im Studium der Lektionen.“ J. Miller. 


Gottesdienſtliche Verſammlungen. 
Die Morgen-Gebetsſtunden wurden geleitet am Freitag von J. 
Sievers, am Samstag von J. Ehrlich, am Montag von G. Dannebohm. 
Am Freitag Abend hielt Br. Gronde eine recht erbauliche Predigt 
über Eph. 2, 10, die einen guten Eindruck auf die Verſammlung machte. 


Am Tag des Herrn. 


Um 9+ Uhr redeten die dazu ernannten Brüder zur Sonntagsſchule. 
Um 10+ Uhr hielt, in Abweſenheit des von der letztjährigen Konferenz 
beſtimmten Bruders, Br. H. Schulz in ſeiner ihm eigenen packenden Weiſe 
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die Lehrpredigt über die Notwendigkeit der Wiedergeburt, nach Anleitung 
pom Joh. 3, 7. | 

Am Abend, 743 Uhr, hielt der Stellvertreter, Br. R. Stracke, eine 
zündende Miſſionspredigt über Phil. 4, 13, worauf eine Kollekte gehoben 
wurde, die in bar und Unterſchriften 8229 betrug. 

Liebliches Wetter beglückte den größten Teil der Konferenzzeit. Am 
Montag Nachmittag, nach Beendigung der Geſchäfte, hatte Br. Harry 
Schoemaker einen herrlichen Ausflug veranſtaltet. Per Dampfer (der 
engl. steam launch) ging es den ſchönen Miſſiſſippi⸗Fluß hinauf. Ihm 
wurde herzlich gedankt. Dieſes war für uns eine liebliche Abwechſelung. 

Es waren herrliche Segenstage, die wir zuſammen mit der Gemeinde 
in Muscatine, Ja., verlebt haben. Auf das Gethane wolle Gott in 
Gnaden blicken. J. H. Paſtoret, 1. Schreiber. 


_ cy WW ws 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Colorado. 


Denver. Danken dem Herrn, daß Er uns als Denkmal ſeiner Gnade hat 
ſtehen laſſen. Wir verſammeln uns ſonntäglich zweimal zur Betrachtung des 
Wortes Gottes und Mittwoch Abend zur Gebetsverſammlung. Frauen⸗Verein 
und Sonntagsſchule ſind thätig. Friede und Eintracht herrſcht in unſerer Mitte. 
Der Herr führte uns Br. Gläſer zu, der bereits drei Monate im Segen unter uns 
wirkte. Unſer Wunſch wäre, daß die Miſſion dieſes Werk unterſtützen möchte. 

Predigerlos. — Taufen 2. 


Gilead. Der großen Entfernung wegen können wir keinen Delegaten ſen⸗ 
den. Wir ſuchen uns durch Gottes Wort zu erbauen. Haben eine verhältnis⸗ 
mäßig gute Sonntagsſchule. Mehr geiſtliches Leben iſt erwünſcht. 

Prediger: Ewald Meyer. 


Monte Viſta. Unſere Gemeinde hat im vergangenen Jahre durch Wegzug 
von zwei Familien an finanzieller und geiſtiger Kraft abgenommen. Wir können 
nicht auf Zuwachs rechnen, weil das Material hier im St. Luis⸗Thale fehlt. 
Sonntagsichule iſt klein. Unſer Prediger predigt bald deutſch, bald engliſch, wie 
es die Umſtände und Verhältniſſe fordern. ' 

Prediger: C. Armbruſter. 


Jowa. 


Burlington. Der Herr hat alles wohl gemacht. = Br. J. Scholz hat 
der Herr uns wieder einen Unterhirten gegeben. Der Herr ſegnete ſein Wort in 
Gemeinde und an Unbekehrten. 25 Seelen durften wir durch die Taufe aufneh⸗ 
men. Gemeinde und Prediger ſind in Liebe verbunden. Verſammlungen werden 
gut beſucht. Der Jugend-Verein iſt eine Zierde der Gemeinde und trägt viel dazu 
ei, den Fremdenbeſuch in den Verſamſflungen zu erhöhen. Sonntagsſchule und 
Schw.⸗Miſſ.⸗Verein ſind ein Segen für die Gemeinde. Unſere Station Prairie 
Grove wird von unſerem Prediger monatlich einmal beſucht. Jugend⸗Verein und 
Sonntagsſchule daſelbſt beſtehen im Segen. 
Prediger: J. Scholz. — Taufen 25. 


Muscatine. Wir heißen die Konferenz herzlich willkommen in unſerer 
Mitte. Im Blick auf das vergangene Jahr dürfen wir ſagen: „Bis hieher hat 
uns Gott gebracht durch ſeine große Güte.“ Wir glauben, im inneren Leben der 
Gemeinde Fortſchritt gemacht zu haben, beſonders im Streben nach Frieden und 
Einigkeit. Die verſchiedenen Vereine in der Gemeinde ſind thätig im Werke des 
Herrn. Können von keinen Bekehrungen berichten. 

Prediger: R. A. Schmidt. 

Kanſas. 


Alta Viſta (früher Mill Creek). Gottes Wort wurde von unſerem Predi- 
ger, mit dem wir in Liebe verbunden find, reihlih und zum Segen verkiindigt. 
onntags\hule und Jugend⸗Verein ſind ein Segen für die Gemeinde. Viele 
Jahre lang hielten wir unſere Verſammlungen in Privathäuſern ab, doch nach 
reiflicher Ueberlegung kamen wir zum Entſchluß, dem Herrn ein Haus zu bauen 
im aufblühenden Städtchen Alta Viſta. Wir erwarten, unſere Kirche in Bälde 
ſchuldenfrei Or Gedenkt unſer in eurem Gebet. 
Prediger: O. F. Zeckſer. 
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Atchiſon. Kein Bericht. 


Bethany. Wir danken Gott, daß Er uns noch als Denkmal ſeiner Gnade 
erhalten hat. Gottes Wort wurde reichlich verkündigt. Wir ſehnen uns nach 
einer Neubelebung. Die Sonntagsſchule nimmt ihren ſtillen Fortgang. Schwe⸗ 
ſtern: und Ju end⸗Verein gereichen zum Segen. 

Prediger: R. Klitzing. 


Biſon (früher Ruſh Co.). Haben eine neue Kirche und ein Predigerhaus 
im Städtchen Biſon gedaut. Verſammlungen werden gut beſucht. Sonniags⸗ 
ſchule gedeiht. Schweſtern-Berein iſt wieder 5 Br. Kröſch, unſer Prediger, 
hat reſigniert, doch will er uns dienen, dis ein Nachfolger da iſt. Blicken hoff⸗ 
nungsvoll in die Zukunft. ö . 

Predigerlos. 


Dickinſon Co., 1. Gem. Freuen uns, in Br. J. A. Pankratz wieder einen 
Unterhirten zu haben, mit dem wir in Liebe verbunden ſind. Verſammlungen 
werden gut beſucht. Sonntagsſchule und Vereine ſind in reger Thätigkeit. See⸗ 
len ſind unter uns bekehrt, andere erweckt, was zu herrlichen Ausſichten für die 
N berechtigt. Wir laden die Konferenz ein, ſich nächſtes Jahr in unſerer 

itte zu verſammeln. 


Dorrance. Mußten manche traurige Erfahrungen machen im-vergange: 
nen Jahr, doch wir erkennen Gottes Führung an. Durften dem Herrn ein Haus 
bauen. Verſammlungen und Sonntagsſchule werden regelmäßig abgehalten. 
Br. Klitzing beſucht uns alle fünf Wochen. 

Prediger: R. Klitzing. 


Durham. Br. Gronde unſer neuer Prediger, verkündigt Gottes Wort mit 
uden. Unſere Sonntagsſchule wächſt. Wolle der Herr ſein Werk hier weiter 


egnen. | 
Prediger: J. Gronde. 


Ebenezer. Danken dem Herrn, daß Er uns erhalten. Haben mit der Ge- 
meinde Geary Co. Br. H. W. Wedel berufen als unſeren Prediger, aber kaum 
diente er uns zwei Monate, als er auch ſchon ſein Amt wieder niederlegte, um 
einem Rufe nach Oregon zu folgen, was uns in unſeren Erwartungen ſehr 
täuſchte. Wir ſehen ſeinem Scheiden mit Betrübnis entgegen. Unſere Verſamm⸗ 
. en FAYE gut beſucht. Sonntagsſchule wird regelmäßig fortgeſebt. 

redigerlos. 


Ellinwood. Gottes Wort wurde unter uns von Br. Umbach, mit dem 
wir in Liebe verbunden ſind, reichlich und im Segen verkündigt. Durften eine 
Anzahl Sonntagsſchüler durch die Taufe aufnehmen. Auf unſerer Station Peace 
Creek haben wir ein Verſammlungshaus erbaut. Haben gut beſuchte Verſamm— 
lungen. Sonntagsſchule und Vereine gedeihen. Wir laden die Konferenz ein, 
ihre nächſte Sitzung in unſerer Mitte abzuhalten. 

Prediger: E. Umbach. — Taufen 19. 


| Gaylord. Gottes Gnade hat uns erhalten im vergangenen Jahr. Ge⸗ 
meinde iſt thätig. Sonntagsſchulen und Jugend⸗Verein ſind in guten Verhält⸗ 
niſſen. Br. Heide predigt für uns, ſo oft er hier iſt. 
Predigerlos. — Taufen 1. 


\Geary Co. Danken dem Herrn für die reichlichen Segnungen, die Er uns 
eſchenkt. Durch die Vereinigung, die in unſerer Mitte tagte, kam neues Leben 
n die Gemeinde. Der Herr ſchenkte uns eine Seelenernte. Verſammlungen, 

. und Sonntagsſchule werden aufrecht erhalten. Leider hat Br. 
edel reſigniert. Bitten die Konferenz, uns betend und ratend zur Seite zu 


ſtehen. ; 

Prediger: H. W. Wedel. Taufen 15. 

Hillsboro. Br. Pankratz hat uns verlaſſen. Haben mit der Gemeinde 
Durham Br. Gronde berufen zu unſerem Prediger. Sonntagsſchule, Jugend- 
und ä erfreuen ſich eines gedeihlichen Fortgangs. 

rediger: J. Gronde. 


„„ 


Lorraine. Der Herr war mit uns und hat uns in Liebe und Frieden mit 
unſerem Prediger und unter einander erhalten. Unſere Verſammlungen werden 
ut beſucht und Gottes Wort wird zu aller Erbauung reichlich verkündigt. Die 
onntagsſchule iſt in 1 uſtande. Der Schw.⸗Miſſ.⸗Verein iſt thätig 
und opferwillig. Der Ry end⸗Verein könnte _ ſein und Tiichtigeres leiſten, 
im Verhältnis zu den räſten, die er hat. Der Geſang⸗Verein gereicht zum Se⸗ 
gen. Beſonders erwähnenswert iſt die große Opferwilligkeit der Gemeinde, 
welche dieſes Jahr größer iſt als je zuvor. Auf unſerer böhmiſchen Miſſion wirkt 
Br. Kejr mutig weiter. Zu aller Freude durfte er drei Seelen, Katholiken, taufen. 
Prediger: R. Stracke. — Taufen 7. 


Marion. Dürfen uns der Gnade und des Segens vom Herrn erfreuen. 
Unſere Gemeinde hat zugenommen durch Taufen und Anſchluß ſolcher Glieder, die 
voriges Jahr noch zögerten, mit uns in den Konferenzverband einzutreten. Br. 
J. Ghrlig arbritet treu hier und in Tampa. Haben eine Miſſions- Hen Juflanbe 

egründet, die, wie auch unſere beiden anderen Schulen, im gedeihlichen Zuſtande 
0 befinden. Verſammlungen werden gut beſucht. Schweſtern⸗Verein iſt thätig. 

Prediger: J. Ehrlich. — Taufen 3. 5 

Topeka. Der Herr hat uns auch im vergangenen Jahre reichlich geſegnet. 
Seelen wurden bekehrt und durch die Taufe in die Gemeinde aufgenommen. Lei⸗ 
der haben wir einige Glieder durch Tod und Wegzug verloren. Verſammlungen 
werden beſonders von Gliedern gut beſucht. Fremdenbeſut war während der 
heißen Jahreszeit geringer. Sonntagsſchule und Schweſtern⸗Verein arbeiten im 
Segen. Haben jetzt auch einen Jugend⸗Verein. Sind mit unſerem Prediger in 
Liebe verbunden. 5 

Prediger: J. Schuff. — Taufen 13. 

Woodbine. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. Können 
nur Gottes Gnade rühmen. Verſammlungen werden nur ſchwach beſucht. Br. 
Wedel predigt nur alle zwei Wochen. Leider hat er reſigniert, um einem Rufe 
nach Oregon zu folgen. | 

Predigerlos. — Taufen 1. 


Miſſouri. 


Alma. Dürfen uns der Güte unſeres Gottes erfreuen. Sind mit unſerem 
Prediger in Liebe verbunden. Haben die Miſſionsſtation in Waverly aufgegeben. 
Verſammlungen werden von Gliedern verhältnismäßig gut beſucht. —— 
ſchule, ſowie _—_ und Frauen⸗Verein ſind thatig und ein Segen der Gemeinde. 

Prediger: W. H. Müller. ü 

California. Gottes Wort wird regelmäßig und zur Erbauung der Ge⸗ 
meinde verkündigt. Die Verſammlungen werden durchſchnittlich gut beſucht. 
Der + 65g und Schweſtern⸗Verein Find in voller Thätigkeit. 

Prediger: J. M. Hofſlin. 

Concordia. Haben Br. J. Sievers wieder berufen und wir können 
— daß ſeine Arbeit zur Ehre des Herrn und uns zum Segen gereicht. Leider 
önnen wir diesmal nicht von Zuwachs berichten. Verſammlungen werden nach 
Umſtänden gut beſucht. Sonntagsſchule und Vereine ſind thätig. 

Prediger: J. Sievers. 


igginsville. Friede und Eintracht herrſchen in unſerer Mitte. Das 
Verhältnis der Gemeindeglieder unter einander und ihrem Prediger gegenüber iſt 
befriedigend. Predigtgottesdienſte werden gut beſucht, Gebetsſtunden leider nicht 
0 > Die Sonntagsſchule iſt unſere Freude. Schweſtern⸗Verein unterhält eine 
ibelfrau und der By end-Verein einen eingeborenen Miſſionar in Jndien. 

Prediger: J. H. Paſtoret. 

Kanſas pb» Von Wachstum nach außen können wir nicht berichten 
Wir verſuchen, zu ſäen und zu begießen, und das übrige wird der Herr zu ſeiner 
Leit thun. Die Gemeinde iſt am Bau eines Predigerhauſes. Frauen⸗ und Jugend⸗ 

erein, ſowie Sonntagsſchule beſtehen und arbeiten jedes in ſeiner Weiſe, damit 
Zion gebaut werde. 

Prediger: B. Graf. — Taufen 1. 

Südw. Konf. II. 
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Pin Oak Creek. Stehen noch als ein Denkmal der Gnade und Barm⸗ 
herzigteit Gottes. Können nicht von großen Siegen berichten, doch ſind wir einz 
n der Betreibung des Werkes des Herrn. Die Verſammlungen werden in beiden 
Kirchen gut beſucht. Haben einen Schweſtern⸗Miſſions⸗Verein und einen Jugend⸗ 
Verein gegründet. Unſere Miſſions⸗Sonntagsſchulen find klein. Mehr geiſtliches 
Leben ſollte vorhanden ſein. 

Prediger: J. Miller. 


St. Louis, 1. Gem. Durch Gottes Gnade durften wir wieder ein Jahr 
. Das Wort vom Kreuz wurde reichlich und im Segen verkündigt. 
erſammlungen ſind durchſchnittlich gut beſucht. Der innere Zuſtand der Ge⸗ 
meinde iſt noch nicht, was er ſein ſollte. Einigkeit im Geiſt ſollte von uns mit 
rößerem Fleiß erſtrebt werden. Unſere Kirchenſchuld drückt uns hart. Der 
chweſtern Verein, Jugend⸗ und Geſang⸗Verein ſind thätig. 
Prediger: H. Schulz. — Taufen 1. 


St. Louis, 2. Gem. Das vergangene Konferenzjahr brachte uns viel 


Segen. Hatten große Hinderniſſe und Schwierigkeiten mancherlei Art, doch der 


Herr half. Den Gedanken, eine neue Kirche zu bauen an einem günſtigeren Platze, 
mußten wir aufgeben. Zweimal ſtanden wir in Gefahr, aus unſerem Verſamm⸗ 
lungshaus ausziehen zu müſſen. Wenn es uns nur gelingen könnte, unſere Kirchen⸗ 
lan «ex abzutragen, was dem Werke mehr Sicherheit und Zutrauen verleihen 
würde. 

Prediger: J. G. Dräwel. — Taufen 12. 


Nebraska. 


Beatrice. Wir müſſen dieſes Jahr von Sorgen, f und Hin⸗ 
derniſſen, aber auch von mehreren Segnungen berichten. Gottes Wort wurde in 
Lauterkeit verkündigt, und es ſieht aus, als ob es bald einen Gnadenregen geben 
wollte. Einige Seelen ſind erweckt Haben auch eine Anzahl Glieder —— 
durch Wegzug. Sonntagsſchule iſt in 242 Zuſtande; Jugend⸗Verein, 
Geſang⸗Verein und Schweſtern⸗Miſſions⸗Verein ſind thätig. 

Prediger: A. Marquardt. 


Culbertſon. Kein Bericht. 
Fremont. Kein Bericht. 
Glenville. Kein Bericht. 


umphrey. Durften das Konferenzjahr in Frieden und Eintracht zurii>* 
legen. Die Verkündigung des Evangeliums gereichte zum Segen. Verſamm⸗ 
lungen werden durchſchnittlich gut beſucht. Fremdenbeſuch iſt leider gering. 
Sonntagsſchule iſt in gutem Zuſtand; Jugendvereins:Verſammlungen wußten 
wegen Mangel an jungen Leuten eingeſteUt werden. 
Prediger: G. Peitſch. 


Janſen. Obwohl es unter uns ſchwach beſtellt iſt, ſo danken wir doch dem 
Herrn, daß Er uns erhalten. Br. Maqurardt dient uns monatlich einmal mit 
dem Wort. Haben an Zahl abgenommen. Eine Seele iſt bekehrt. Finanziell 
konnten wir nicht viel thun. 

Prediger: A. Marquardt. 


Omaha. Br. Graſenick, der uns zeitweilig mit dem Worte diente, hat uns 
verlaſſen; halten aber unſere Gottesdienſte aufrecht. Die Gemeinde ſehnt ſich 
nach einem Unterhirten. Sonntagsſchule iſt nicht groß, aber 3 Frauen⸗ 
Miſſions-, Jugend⸗ und Geſang Verein waren thätig. Unſere Miſſionarm, 
Schw. Buſch, wirkt im Segen und iſt der Gemeinde eine kräftige Stütze. 

Predigerlos. 


Orleans. Kein Bericht. 


Platte Center. Wir ſind dem Herrn dankbar, daß Er uns erhalten 
Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. Verſammlungen werden von 


. 


liedern und Fremden gut beſucht. Sonntagsſchule iſt in einem gedeihlichen Zu⸗ 
fande Sehnen uns nach einer Neubelebung. Bitten um Aufnahme in die 
Konferenz. ; | 
Prediger: G. Peitſch. 


Shell Creek. Das vergangene Jahr war ein wechſelvolles. Durften eine 
Anzahl Seelen durch die Taufe in die Gemeinde aufnehmen. Zu unſer aller Be⸗ 
dauern verließ uns Br. O. Schröder; haben Br. W. Papenhauſen einen Ruf ge⸗ 
eben, der denſelben angenommen hat. Die Arbeit in der Gemeinde, Sonntags⸗ 
8 ule und den Vereinen wird fortgeführt im Aufblick zum Herrn. 

Prediger: W. Papenhauſen. — Taufen 4. 


Oklahoma. 


Ebenezer⸗ Gemeinde. Durch Gottes Gnade ſtehen wir noch als Ge⸗ 


meinde. Nachdem wir von einem Konzil anerkannt worden ſind als eine Gemeinde, 
bitten wir auch um Aufnahme in die Konferenz. Zehn Seelen durften wir taufen. 


Br. Graalmann bedient uns monatlich einmal mit dem Wort. Sonntagsſchule 


iſt thätig; auch haben wir einen Jugend-Verein, 
Prediger: E. Graalmann. — Taufen 10. 


Immanuels⸗ Gemeinde. Großes hat der Herr an uns gethan. Wir 
. anhaltende Verſammlungen im Sommer, zwei Verſammlungen täglich. 
ie Brüder Schaible und Hämel von der Schule in Rocheſter halfen mit in der 
Verkündigung des Wortes. Viele kamen zum Glauben und 23 Seelen wurden 
durch die Taufe der Gemeinde hinzugethan. Unſere Verſammlungen und die 
Sonntagsſchule werden gut beſucht. Haben auch einen Jugend⸗Verein organiſtert. 
Wir laden die 8 herzlich ein, ſich nächſtes Jahr mit uns zu verſammeln. 
Prediger: E. Graalmann. — Taufen 23. 


Waſhita Co. Nicht einmal ein Jahr lang war es uns vergönnt, unſere 
neuerbaute Kirche zu benutzen, als ein Orkan dieſelbe gänzlich 1 Durch 
Hilfe der Verſicherungsgeſellſchaft und anderer konnten wir ein beſſeres Haus 
bauen. Durften eine Anzahl Glieder aufnehmen. Br. A. Peterſen hat den Ruf 
der Gemeinde angenommen und beginnt mit dem 1. November ſeine Thätigkeit. 
wg I iſt in einem acdet6lin Zuſtande. 

re 


— 


iger: A. Peterſen. 
Nicht angeſchloſſene Gemeinden. 
Piney, Ark. Kein Bericht. 
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Adreſſen der Gemeindeſchreiber der Südweſtlichen Konferenz. 


Arkanſas. 
Piney: 
p Colorado. 
Denver: M. Hubmann, Denver, Col. 
Gilead : Ph. Berndt, Wentz, Weld Co. 
Monte Viſta: John Rahlke. 
Jowa. 


Burlington: Ewald H. Hölzen, cor. 3 & Plaine Str. 
Muscatine: Chas. H. Carſtenſen, P.-O. Box 513. 


Kanſas, 


Alta Viſta: Otto Wolgaſt, Alta Viſta. 
Atchiſon : Fre Thiele. 
Bethany: C. W. Schulz, Yorktown, Kans. 
Biſon: Geo. Giſick, Biſlon, Kans. 
Dickinſon Co., 1. Gem.: E. Müller, Dillon, Kans. 
Dorance: 8 O. Schreiner. 
Durham: Geo. Herbel. 
Ebenezer⸗Gem.: Chas. Rieckemann, Donegal, Kans. 
Ellinwood: Thos. De Werff. 
Gaylord: N. E. Keller. 
Geary Co.: K. F Brenner, Woodbine, Kans. 
1 A. L. Janicke, Hillsboro, Kans. 
orraine: H. Schacht, Lorraine, Kans. 
Marion: J. F. Dahlinger, Marion Kans. 
Topeka: G. Felsburg, care of 201 Monroe Str., Topeka, Kans. 


Woodbine: 
Miſſouri. 


Alma: Aug. Edmann, Alma, Mo. 

California: Chas. Bloch, California, Mo. 

Concordia: F. Heerwald, Concordia, Mo. 

| 6 90g Aug. W. Hader, 1 Mo. 
anſas City: H. E. Clauder, 500 E. 15. Str., Kanſas City, Mo. 

Pin Oak Creek: H. F. Giedinghagen, Mt. Sterling, Mo. 

St. Louis, 1. Gem.: C. C. Muldner, 2737 Howard Str., St. Louis, Mo. 
2. Gem.: Mrs. B. Klefter, 2831 S. Jefferſon Ave., St. Louis, Mo. 


Nebraska. 
Beatrice: Wm. Niemann, Beatrice, Nebr. 
Culdertſon: \ 
remont: dh 
lenville: 8 


anſen: David Thomas, Janſen, Nebr. ä 

maha: W. Dirkſen, 2732 Parker Str., Omaha, Nebr. 
Orleans: 

latte Center: | 

hell Creek: Wm. Brunken, Humphrey, Nebr. 


Oklahoma, 


Ebenezer-Gem. : Fred. Will, Vilas, Okla. 
mmanuels⸗Gem.: H. P. Schmidt, Cooper, Okla. 
aſhita Co.: C. Frey, Herald, Okla. ; 


Jae £ F. J. Rahlke, Humphrey, Nebr. 
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[4 2 Fer: 


Jährliche Zuſammenſtellung der Südweſtlichen 
Nonferenz. 


Gemeinden. 


Gliederzahl. 


| 


Delegaten. 


— — ——e—————_ 


——— — — 


Schüler. 


1480 
1463 
1591 
1559 


Lehrer. 


Konſtitution. 


— 


1 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Südweſtliche 
Konferenz deutſcher Baptiſten⸗ Gemeinden.“ 


II. 


Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 

1. Soll ſie dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

2. Soll es ihre Aufgabe ſein, ſich nach beſten Kräften an der Ausbreitung des 

— Gottes zu beteiligen, zunächſt und hauptſächlich unter unſerem 

deutſchen Volk in Amerika, aber auch an der Heiden⸗Mſſiion, und zwar in 
Verbindung mit unſeren ſämtlichen Konferenzen. 

3. Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, bei ihren jährlichen Verſamm⸗ 
lungen nicht nur die auf das Werk der Miſſion und das Wohl unſerer 
Gemeinden ſich beziehenden Geſchäfte und Fragen zu beraten, ſondern auch 
ſich untereinander zu ermuntern und die Gemeinde, mit der man ſich ver⸗ 
ſammelt, durch Gottes Gnade zu erbauen und ihr zum Segen zu werden. 


III. 


Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
unſerer Grenzen ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen, 
und ſoll, nachdem ſie aufgenommen, das Recht haben, nebſt ihrem Prediger noch 
drei Abgeordnete zu den Jahresverſammlungen der Konferenz zu ſenden, welche 
alsdann zum Mitſtimmen berechtigt ſind. _ Gemeinde, die bis zu 150 Glieder 
zählt, ſoll das Recht haben, nebſt ihrem Prediger drei Abgeordnete, ſolche die über 
150 Glieder zählt, nebſt ihrem Prediger fünf Abgeordnete zu ſenden. Die Auf⸗ 
nahme kann nur in einer regelmäßigen Sitzung der jährlichen Konferenz ſtatt⸗ 
finden, und ſoll jede Gemeinde, die ſich anſchließen will, ſolchen Wunſch ſchriftlich 
mitteilen und (es ſei denn, daß große örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer 
Ausnahme berechtigt), nachdem ſie ſich vorerſt hat anerkennen laſſen, durch einen 
oder mehrere Delegaten vertreten laſſen. 


. 


| Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemein- 

ſchaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklage wegen Irrlehren oder ſonſtigen 
penny > erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies 
ſoll durch Stimmenmehrheit entſchieden werden. | 


V 


Die Konferenz erwählt bei ihrer jährlichen Zuſammenkunft durch Stimmzettel 
einen Vorſitzer, der die Verhandlungen nach allgemein anerkannt parlamentariſcher 
Ordnung zu leiten, die nächſtjährige Konferenz zu eröffnen und den Vorſitz bis zur 
Erwählung eines neuen Vorſitzers zu führen hat. Auf dieſelbe Weiſe ſoll ebenfalls 
ein ſtellvertretender * A gewählt werden, der in Abweſenheit des Vorſißers 
deſſen Stelle einnehmen ſoll. 


VI. 


Ein Sekretär und ein Gehilfsſekretär ſollen durch Stimmzettel auf ein Jahr 
erwählt werden, welche die Protokolle zu führen und alle vorkommenden Schrei 
arbeiten zu beſorgen haben. < 


Südw. Konf. III. 


